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www.aok.de/familieGesundheit in besten Händen

Das gesündeste Lieblings- 
gericht: Gemeinsamgekochtes
Kochen macht Spaß – auch Ihren Kindern. Gemeinsam kneten, würzen und 
anrichten – das fördert die Lust, Neues zu probieren. Sterneköchin Sybille 
Schönberger, Philipp Lahm und die AOK-Ernährungsexperten zeigen Ihnen 
kinderleichte Rezepte und praktische Tipps, wie aus gesund lecker wird.
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Liebe Leserinnen und Leser,

es fällt mir diesmal äußerst 
schwer, Worte für das Vorwort 
dieser Ausgabe zu finden. Zu tief 
sitzt der Schock nach dem über-
raschenden Tod von Markus Ken-
nerknecht. Der äußerst sympa-
thische Memminger Oberbürger- 
meister ist bekanntlich nach 38 
Amtstagen mit nur 46 Jahren ver-
storben – damit rücken viele Er-
eignisse des abgelaufenen Jah-
res weit in den Hintergrund und 
das Leben hat uns brutal aufge-
zeigt, wie schnell Vieles unwich-
tig wird.
Ohnehin haben uns heuer eini-
ge verdiente Persönlichkeiten – 
auch in unserer Region – verlas-
sen. Wie Weihbischof Max Zie-
gelbauer oder Josef “Jo“ Charvat, 
der das kulturelle Leben der Stadt 
bereichert hat, um nur zwei von 
ihnen zu nennen.
Es war ein sehr intensives Jahr, 
in dem kaum Zeit blieb, richtig 
durchzuschnaufen und zu reali-
sieren, was in dieser schnelllebi-
gen Welt alles geschah.
Ich befürchte, dass es in dieser 
Intensität weitergeht. Vor allem 

religiösen) Extremismus zu be-
stehen. 
Und was erwartet uns in unse-
rer Region, die durchaus als pri-
vilegiert zu sehen ist? Beinahe 
Vollbeschäftigung und zumeist 
auch ein gutes Lohnniveau er-
möglichen ein gutes Dasein. 
Und wir haben genügend Zeit 
und auch Mittel, um Bedürfti-
gen zu helfen. Aber vergessen 
wir dabei nicht, sozial zu sein 
bedeutet nicht, nur zu geben, 
man darf auch etwas zurückbe-
kommen. 
Nun aber genug politisiert – uns 
Normalbürgern bleibt ohnehin 
nur, „das Beste“ aus alledem zu 
machen. Und mit einer positiven 
Einstellung die alltäglichen Her-
ausforderungen zu meistern. 

Dazu wünschen wir Ihnen alles 
Gute und ein erfolgreiches neu-
es Jahr 2017.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

in der „großen Politik“ steht unser 
Land – wieder einmal – vor einem 
einschneidenden Jahr. Im Herbst 
sind Bundestagswahlen und da-
mit wird auch entschieden, wel-
chen Weg unsere Nation künftig 
einschlägt.
Unsere „Heile Welt“ steht auf der 
Kippe. Die Zeit der vermeintlich 
grenzenlosen Freiheiten (hatten 
wir die wirklich?) scheint zu Ende 
zu gehen. Forderungen nach mehr 
(Video)Überwachung, nach schär-
feren Gesetzen werden laut. Zu-
meist würde es ausreichen, unsere 
durchaus guten Gesetze und Vor-
schriften einfach nur kompromiss- 
los anzuwenden. 
Wir müssen hoffen, dass die ver-
antwortlichen Politiker endlich im 
Sinne des Volkes handeln und 
nicht immer nur „politisch korrek- 
te“ Aussagen treffen. Als große 
Koalition hätte die amtierende Re-
gierung immer noch alle Möglich-
keiten, für unsere Bürger die Wei-
chen zu stellen. Dazu gehört auch, 
unbequeme Wahrheiten offenzu-
legen. Und „nebenbei“ als etab-
lierte Parteien und Politiker ge-
meinsam im Kampf gegen den 
wachsenden (linken, rechten und 

EDITORIAL
Mal notiert …

Memmingen (as). „Freund“ und 
„Hoffnungsträger“ – obwohl erst  
38 Tage im Amt, hat der Tod 
von Markus Kennerknecht tiefe 
Trauer und Fassungslosigkeit 
ausgelöst und eine große Leere 
hinterlassen. Memmingen hat 
mit ihm nicht nur ein sehr viel-
versprechendes Stadtoberhaupt, 
sondern auch einen lieben neu-
en Mitbürger verloren.

Im Februar wollte er nach Mem-
mingen ziehen, ein Haus für die 
Familie im Süden der Stadt war 
bereits gemietet. Nun wird aus 
dem Neuanfang nichts mehr. Wie 
bundesweit berichtet wurde, ver-
starb der erst 46-jährige Ober-
bürgermeister Markus Kenner-
knecht, der am 21. November 2016 
das Amt des Oberbürgermeisters 
antrat, völlig unerwartet beim 
Joggen in seiner Heimatgemein-
de Durach.
Dieser Tod, verursacht offenbar 

Schwerer Abschied 
nach kurzer Amtszeit 

Zum Tod des Memminger Oberbürgermeisters Markus Kennerknecht 

durch Herzversagen, erscheint 
umso schockierender und absur- 
der, als der gebürtige (und in 
Memmingen wohl beliebteste) 

Kemptener als kerngesund galt 
und sich mit Ausdauersport fit 
gehalten hat. 

Seine sympathische, lockere, of-
fene und persönliche Art hat 
den Allgäuer schnell allseits be-
liebt gemacht. Gleichzeitig war 
Kennerknecht ein bodenständi-
ger, ehrlicher und gewissenhaf-
ter  Mensch, der seine Verantwor-
tung, das Beste für die Stadt zu 
erreichen, sehr ernst nahm.  

Markus Kennerknecht war seit 
1998 mit seiner Frau Angela ver-
heiratet, er hinterlässt zwei Töch-
ter im Alter von sechs und neun 
Jahren. 

„Liebenswürdig und fleißig“

„Ich werde ihn, seine Vitalität 
und seinen Tatendrang vermis-
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Nach kurzer Amtszeit verstarb der be-
liebte Oberbürgermeister Markus Ken-
nerknecht völlig unerwartet. Foto:privat

Markus Kennerknecht     Foto: Geiger

Weiter auf Seite 4

„Der plötzliche und unfass-
bare Tod unseres Oberbürger-
meisters und Freundes Markus 
Kennerknecht erfüllt uns mit 
tiefer Trauer.

Die Memminger Sozialdemo-
kraten und die Mitglieder der 
Fraktionsgemeinschaft von SPD 
und FDP und die Kreisvorstän-
de verneigen sich mit großem 
Respekt und Dank vor Markus 
Kennerknecht. Wir verlieren ei-
nen Freund und Hoffnungsträ-
ger, einen äußerst kompeten-
ten und bürgernahen Rathaus-
chef und lieben Menschen. 

Mit Freude und großem Taten-
drang hat er sein Amt angetre-
ten und über Fraktionsgren-
zen hinweg die Stadtpolitik 
gestalten wollen. Seine offe-
ne, freundliche Art hat ihm die 
Zuneigung und das Vertrauen 
vieler Menschen gebracht.
Unser tief empfundenes Mit-
gefühl gilt seiner Familie, ins-

besondere seiner lieben Frau 
Angela und seinen beiden 
Töchtern Julia und Isabel.

Trost spendet in diesen schwe-
ren Tagen die besonders große 
Anteilnahme der ganzen Bür-
gerschaft, deren Wertschät-
zung er in kurzer Zeit gewon-
nen hat.“

Dr. Hans-Martin Steiger, 
Rolf Spitz und Werner Walcher

“Plötzlich und unfassbar“
SPD/FDP Fraktion trauert um Markus Kennerknecht

Unsere Anzeigentelefone 0 83 31 / 9 25 84 24 oder 9 27 50 89



D a s  U n a b h ä n g i g e  M a g a z in   f ü r  M e mmin    g e n

4

sen“, sagt Bürgermeisterin Mar-
gareta Böckh, welche die Amts-
geschäfte vorerst übernommen 
hat, in einem Gespräch mit der 
Lokalen. „Ich habe Markus Ken-
nerknecht als liebenswürdigen, 
sehr freundlichen Menschen ken-
nen gelernt, der sich sehr schnell 
in sein neues Amt eingearbeitet 
hat.“ Unglaublich fleißig sei er 
gewesen, „er ackerte sich durch 
Stöße von Unterlagen und such-
te das Gespräch mit allen Äm-
tern der Stadtverwaltung“. Als 
sehr sympathisch habe sie seinen 
Ausspruch empfunden: „Ich füh-
le mich wie ein Welpe in der Hun-
deschule und bitte doch um Wel-
penschutz!“, ergänzt Böckh.  
„Ich werde ihn, seine Vitalität und 

seinen Tatendrang vermissen“, be- 
kennt die zweite Bürgermeiste-
rin, „mein ganzes Mitgefühl gilt 
seiner Ehefrau Angela und den 
beiden Töchtern“.

Dem Beileid möchten wir, die 
Mitarbeiter der Lokalen, uns aufs 
Herzlichste anschließen. „Markus 
Kennerknecht und ich haben 
schon gegeneinander Eishockey 
gespielt“, erinnert sich Lokale-He-
rausgeber Wolfgang Radeck und 
fügt bestürzt an: „Bei der Jahres-
abschlusssitzung des Stadtrates 
hatten wir ausgemacht, ein Be-
nefizspiel zugunsten einer Mem-
minger Einrichtung zu organisie-
ren. Ich hatte mich schon auf das 
gemeinsame Spiel gefreut.“ 

Info: Laut Gemeindelandkreiswahl-
gesetz soll  innerhalb von drei Mo-
naten nach dem Tod eines Amts-
inhabers eine Neuwahl angesetzt 
werden. Es bestünde jedoch die Mög-
lichkeit, diese Frist zu verlängern, so 
Hauptamtsleiter Robert Langer. 

Kondolenz an die Familie kann an 
die Adresse der Stadt Memmingen 
gerichtet werden (Rathaus, Markt-
platz 1, 87700 Memmingen).

Lutz Müller - Metalle Recycling
Kiryat-Shmona-Straße 5, 87700 Memmingen (Industriegebiet-Nord)

Tel.: 08331-12240;Fax: 08331-49162; Mail: Firma@recycling-mueller.de

****************************************************************
Entsorgung von Metallen und Schrott aller Art

Ankauf von Gold und Silber sowie gold- und silberhaltigen Abfällen.
Containerdienst für Wohnungsauflösungen, Bauschutt und sonstige

Abfälle sowie nach Rücksprache auch
Abbau von Metallanlagen

Ihr Dienstleister für Ihren Wald

✓ Holzernte ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Waldpflegeverträge  u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0

Fortsetzung Seite 3

Bürgermeisterin Margareta Böckh trägt sich ins Kondolenzbuch für den verstorbenen Oberbürgermeister Markus Kennerknecht 
ein. Gemeinsam mit ihr (von links): die Ehrenbürger Dr. Ivo Holzinger und Josef Miller, die Fraktionsvorsitzenden Stefan Guter-
mann, Dr. Hans-Martin Steiger, Wolfgang Courage, Helmut Börner, Bernhard Thrul, Bürgermeister Werner Häring und Prof. Dr. 
Dieter Buchberger. 					                             Foto: Wehr/Pressestelle Stadt Memmingen

Wir wünschen allen unseren Kunden
viel Glück und Gesundheit für das 

neue Jahr 2017!

Statikbüro Dipl.Ing.(FH)
Thomas Jugl
Machnigstraße 4
87700 Memmingen
Telefon 08331-764080
JuglMail@Jugl-Statik.de
www.jugl-statik.de

Wallensteinbettler 
besuchen Kinderdialyse
Pflegebetten für nierenkranke Kinder angeschafft

Memmingen (dl). Die Wallen-
steinbettler des Fischertagver-
eins besuchten die Kinderdia-
lyse am Klinikum Memmingen. 
Dabei informierten sie sich 
auch über die Verwendung des 
bei Wallenstein 2016 erbettel-
ten Spendengeldes.

Von dem bei Wallenstein 2016 er-
bettelten Geld wurden Pflege- 
betten für Jugendliche ange-
schafft. Stationsleiterin Petra 

Schuster führte die „Bettler“ 
durch die Station und erklärte 
den Einsatz der Dialysegeräte 
und die Funktion der neuen Bet-
ten. 
Nierenkranke Kinder und Ju-
gendliche kommen mehrmals 
in der Woche aus bis zu 200 Ki-
lometern Entfernung zur Dialyse 
nach Memmingen. „In Bayern 
gibt es nur wenige Kinderdialy-
sestationen“, erklärte der Leiter 
der Station, Oberarzt Dr. Henry 
Fehrenbach. Während die Ein-
richtungen in Erlangen und 
München von den jeweiligen 
Universitäten unterstützt wür-
den, müsse sich die Kinderdialy-
se in Memmingen zum größten 
Teil durch Spenden finanzieren.

Auf Einladung des Kinderdialyse-Teams und des Fördervereins für nierenkranke Kin-
der und Jugendliche e.V. besuchten die Wallensteinbettler des Fischertagvereins die 
Kinderdialyse am Klinikum Memmingen. 		                       Foto: privat

www.bruegelmeir.de

Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung

Automobilhandel

OttobeurenWir wünschen 
 allen Kunden 
 Gute Fahrt im
     neuen Jahr!

Rudolf-Diesel-Strasse 3 · 87724 Ottobeuren 
Tel.: +49 8332 92180 · Fax: +49 8332 7809

Wir wünschen 
 allen Kunden 
 Gute Fahrt im
     neuen Jahr!

Rudolf-Diesel-Strasse 3 · 87724 Ottobeuren 
Tel.: +49 8332 92180 · Fax: +49 8332 7809

Schwerer Abschied …
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(dl/rad). Das Memminger Unter-
nehmen Magnet-Schultz GmbH 
& Co. KG ist mit dem SCHULE-
WIRTSCHAFT-Preis „Das hat Po-
tenzial!“ ausgezeichnet wor-
den. Insgesamt waren heuer 
rund 70 Teilnehmer aus Unter-
nehmen, Schulen und Verlagen 
dabei.

Damit ging die Auszeichnung 
in der Kategorie „Unternehmen 
über 1.000 Beschäftigte“ an das 
Memminger Unternehmen, das 
sich vor der Siemens AG platzie-
ren konnte. Die Ehrung wurde 
von der Mittelstandsbeauftrag-
ten der Bundesregierung und 
Parlamentarischen Staatssekre-
tärin beim Bundesminister für 
Wirtschaft und Energie, Iris Glei-
cke, vorgenommen.

„Das SCHULEWIRTSCHAFT-Netz-
werk ist ein Katalysator von in-
novativen und zugleich prag-
matischen Ideen für die Berufs-
orientierung und die digitale 
Bildung. Die Digitalisierung der 
Arbeitswelt bietet Jugendlichen 
vielfältige Chancen, ihre Talen-
te und Interessen zu nutzen“, 
erklärt die Staatssekretärin bei 
der Verleihung. „Über praktische 
Einblicke und Kontakte zu Unter-
nehmen vor Ort entdecken Schü-
lerinnen und Schüler neue Pers-

pektiven für ihre berufliche Zu-
kunft. Kooperationen zwischen 
Schulen und Unternehmen spie-
len dabei eine ebenso wichtige 
Rolle wie moderne Unterrichts-
medien“, so Gleicke weiter.

Die Magnet-Schultz GmbH & Co. 
KG pflegt einen engen Kontakt 
mit den örtlichen Schulen. Die 
Palette reicht von allgemeinen 
Angeboten wie Besichtigungen 
bis hin zu vertiefenden Forma-
ten wie Praktika oder Werkstatt-
besuchen. So werden etwa Ju-
gendliche und speziell Mädchen 
ins Unternehmen eingeladen, 
um unter Anleitung der Aus-
zubildenden selbst zu feilen, zu 
bohren, zu sägen und zu löten. 
Ziel ist es, Talente zu entdecken 
und Interesse für Technik zu we-
cken. 

Weitere Informationen zum Netz-
werk gibt es unter schulewirt-
schaft.de.

„Das hat Potenzial!“ 
SCHULEWIRTSCHAFT-Preis geht an Magnet-Schultz

Bei der Preisverleihung (v.l.): Dr. Alfred Lumpe (SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland), 
Peter Lasser, Martina Faulhaber (beide Magnet-Schultz) sowie Staatssekretärin Iris 
Gleicke. 
      Foto: ©SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland/ Peter-Paul Weiler berlin-event-foto.de

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14 · 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31.8 00 52 · Mobil 01 76.76 78 72 33

Wir suchen  

Mitarbeiter (m/w)  
in Memmingen und Kempten.  
Bewerben Sie sich jetzt!

Kempten.egineering@dekra.com 
Memmingen.arbeit@dekra.com 

Let´s work together.

Besuchen Sie 
unseren  
Stellenmarkt

dekra-arbeit.de

w w w. b i o m a s s e h o f . d e„Pellets mit Regionalcode.  
 Da weiß man, was man heizt! „
Bewährte Top-Qualität:  
Drei Prozent unserer Werkpellets  
sind jetzt als Sechseck codiert. 

Pellets besser direkt vom Werk  
bestellen: 08  31 / 540  273-0 

2016-12-15 DBMH_Gemeinde_90x60.indd   1 15.12.16   09:38

  
 

(rad). Kennen Sie das Red Wings 
Pizza House in der Memminger 
Stadtweiherstraße gleich ge-
genüber dem Finanzamt? Wenn 
nicht, dann wird’s Zeit, denn 
laut einem begeisterten Gast 
gibt’s dort neben viel Köstli-
chem vom Grill „die leckerste 
Pizza“.

Apropos Pizza: Die gibt’s in 26 
Varianten, zumeist sogar in drei 
unterschiedlichen Größen. Von 
der großen Runden bis hin zur 
Party-Portion. Und das sogar 
im Lieferservice. Alles andere 
übrigens auch, neben dem me-
diterranen Hefefladen gibt’s 
Pasta „zum Mitnehmen“ oder 
zum gleich Verspeisen. Ebenso 
die türkischen Döner Food-Ge-
richte. 

Wobei Fast-Food bei Red Wings 
bedeutet „frisch zubereitet“. 
Von Montag bis Samstag hat 

der Grill von 11 bis 22.30 Uhr ge-
öffnet, sonntags ab 12.30 Uhr.
Inhaber Oguz Kizilkonat ist die 
Frische der Gerichte wichtig,  
„weil wir unseren Gästen neben 
einem gemütlichen Ambiente 
einfach gutes Essen auftischen 
möchten.“ 
Aber überzeugen Sie sich selbst 
vom preiswerten und qualita-
tiv anspruchsvollen Angebot. 
Oguz Kizilkonat und sein Team 

vor und hinter dem Grill freuen 
sich auf Sie.

Red Wings Pizza House
Stadtweiherstraße 2a 
(gegenüber Finanzamt)
87700 Memmingen
Telefon (auch für Bestellungen): 
(0 83 31) 985 81 22
Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa.: von 11  – 22.30 Uhr 
Sonntag von 12.30 – 22.30 Uhr

BLICKPUNKT
regional Die LokaleLokale

Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Oguz Kizilkonat 
freut sich auf 
Ihren Besuch.

Leckereien zum Mitnehmen & liefern lassen
Red Wings Pizza House in Memmingen

Memmingen (as). Altoberbür-
germeister Dr. Ivo Holzingers 
Namenszug ist nun auf der stei-
nernen Tafel der Ehrenbürger-
schaften im Rathaus verewigt 
worden. 

„Die Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts ist eine ganz beson-
dere Auszeichnung“, freut sich 

Dr. Ivo Holzinger bei einem klei-
nen Stehempfang über die Wert-
schätzung seiner jahrzehntelan-
gen Arbeit. Stolz enthüllte das 
ehemalige Stadtoberhaupt im 
Beisein von Ehefrau Magarete, 
Oberbürgermeister Markus Ken-
nerknecht und den Bürgermeis-
tern Margareta Böckh und Wer-
ner Häring seinen in die 320 Kilo- 
gramm schwere Solnhofer Stein-
tafel eingravierten Namenszug.

Auch der „zweitjüngste“ Ehren-
bürger Josef Miller begleitete 
die kleine Zeremonie. Dem ehe-
maligen Bayerischen Landwirt-
schaftsminister und langjähri-
gen Memminger CSU-Stadtrat 
wurde die Ehrenbürgerwürde der 
Stadt Memmingen 2014 verlie-
hen.

In Stein 
gemeißelt

Namenszug des Alt-OBs enthüllt

Ehrenbürger und Altoberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger (Mitte) mit dem kürzlich 
verstorbenen Oberbürgermeister Markus Kennerknecht (links) und den Bürgermeis-
tern Margareta Böckh und Werner Häring, rechts neben Josef Miller, bei Verleihung 
der Ehrenbürgerwürde. 				              Foto: Sonnleitner

AUSBILDUNG 
GELBE KRAFT VORAUS

Gleich bewerben und profitieren

ausbildung@alois-mueller.com

Anlagenmechaniker/in Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Einfach per Mail melden:

MUM_Anz_45x45_Anlagenmechaniker_2015_RZ.indd   118.02.15   13:15
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(as). Ab 1. Januar 2017 gelten 
neue Maßstäbe in der Pflege. 
Mit der Neudefinition des Pfle-
gebedürftigkeitsbegriffs, der sich 
nicht mehr an den Defiziten, 
sondern an den Fähigkeiten des 
Patienten orientiert, ändert sich 
auch das Begutachtungsverfah- 
ren, demzufolge Pflegebedürf-
tige in die neuen Pflegegrade 
eingeteilt werden. Lokale-Redak- 
teurin Antje Sonnleitner sprach 
mit dem Fachteamleiter der 
AOK Pflegekasse Memmingen 
Johannes Jähn über die neuen 
Regelungen.

Herr Jähn, welche sind die Kern-
punkte der Reform?

Zentral ist die neue Definition 
des  Pflegebedürftigkeitsbegriffs, 
die u.a. Demenzkranken den 
gleichen Zugang zu Leistungen 
der Pflegeversicherung einräumt  
wie körperbehinderten Menschen. 
Kriterium zur Pflegeeinstufung 
sind nicht mehr der Hilfebedarf 
oder nötige Pflegeminuten, son-
dern die Frage nach dem Grad 

der Selbstständigkeit des Be-
troffenen. Zudem erlauben die 
künftigen Pflegegrade 1 bis 5 in-
dividuellere Einstufungen als die 
bisherigen Pflegestufen 1 bis 3. 

Müssen Pflegebedürftige mit Leis-
tungskürzungen rechnen?

Nein, Pflegebedürftige, die bisher 
Leistungen bezogen haben, sol-
len nach der Umstellung keinen 
geringeren Leistungsanspruch ha- 
ben. Im Gegenteil, in der über-
wiegenden Zahl der Fälle ste-
hen den Pflegebedürftigen so-
gar mehr Leistungen zu. Wer 
heute Pflegestufe 1 ohne ein-
geschränkte Alltagskompetenz 
hat, wird automatisch und oh-
ne neue Begutachtung in Pfle-
gegrad 2 übergeleitet. Außer-
dem greift die Pflegeversiche-
rung früher: Mit dem Pflegegrad 
1 werden vorrangig somatisch 
beeinträchtigte Pflegebedürfti-
ge gestärkt, die einen geringen 
Bedarf an personeller Unterstüt-
zung haben. Diese erhalten zum 
Beispiel einen Zuschuss für ei-
nen barrierefreien Wohnungs-
umbau oder Betreuungsleistun-
gen. Ziel des neuen Pflegestär-
kungsgesetzes ist nicht zuletzt, 
die ambulante Pflege zu stärken. 

Was bedeutet das PSG für die sta-
tionäre Pflege?  

Pflegeheimbewohner müssen zu- 
künftig bei steigendem Pflege-
bedarf keinen höheren Eigenan-
teil befürchten. Auch hier greift 
die Besitzstandswahrung für 
heutige Leistungsbezieher. Inso-
fern im Jahr 2017 ein höherer Ei-
genanteil an den pflegebeding-
ten Aufwendungen im Vergleich 
zu 2016 vorliegt, wird die Diffe-

renz von der Pflegekasse ausge-
glichen.

Wen oder was stärken die „Pfle-
gestärkungsgesetze“?

Die PSG stärken besonders pfle-
gende Angehörige, die Pflege-
kasse zahlt ab 2017 bereits ab 
zehn statt 14 Stunden Pflege pro 
Woche, verteilt auf zwei Tage, 
Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung für pflegende 
Angehörige. Geben diese ihren 
Beruf zugunsten der Pflege auf, 
übernimmt die Pflegekasse ggf. 
die Beiträge zur Arbeitslosenver-
sicherung.

Wie werden die Mehrleistungen 
finanziert?

Ab 1. Januar steigen die Beiträge 
zur gesetzlichen Pflegeversiche-
rung um 0,2 Prozentpunkte auf 
2,55 Prozent des Bruttolohns, bei 
Kinderlosen auf 2,8 Prozent. 

Wie beurteilen Sie das neue Ge-
setz insgesamt? 

Durchaus positiv. Die neuen Ge-
setze bedeuten durch die ganz-
heitliche Begutachtung aller ele-
mentaren Lebensbereiche eine 
Besserstellung für viele Pflege-
bedürftige. Besonders profitie- 
ren Betroffene mit eingeschränk- 
ter Alltagskompetenz. Pflegebe-
dürftige mit Demenz machen ei-
nen doppelten Stufensprung in 
der Bewertung 

Johannes Jähn, Fachteamleiter AOK 
Pflegekasse Memmingen

Was ändert sich 2017 
in der Pflege? 

Ein Gespräch mit dem Fachteamleiter der AOK Pflegekasse 

Natürlich im Gleichgewicht!
Ohne Zusatz von Haushaltszucker*,

Mehl und Stärke.

GEFRO Suppenteria
Memmingen | Industriegebiet Nord 
Mo-Fr 8.30-18, Sa 8.30-14 Uhr
www.gefro.de
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Erleben Sie den Isomaltulose-Effekt
Geht langsamer ins Blut und hält den 
Blutzuckerspiegel in Balance.

Suppen

Soßen

Suppen-
Pausen

Salat-
Dressings

Kostüme für die 
närrischen Tage

für Groß und Klein

Ferienhaus Nordseebrise
Ruhige Lage am Nordseedeich

zwischen Büsum und St. Peter-Ording.
Neu errichtet 2012, ideal für bis zu 4 Personen. Ca. 90 m2 

inkl. Terrasse & Wintergarten, kleiner Wellnessbereich, Sauna, 
Wirlpool und Kamin. WLAN-Anschluss. Garten komplett 

        eingezäunt. Hunde willkommen.

Infos & Reservierungen: christine.schaedler@jugl-statik.de

Wirlpool und Kamin. WLAN-Anschluss. Garten komplett 
        eingezäunt. Hunde willkommen.

Infos & Reservierungen: christine.schaedler@jugl-statik.de

©
Lo

ka
le

-M
M

  
Impressum
Verlag und Herausgeber:

Wolfgang Radeck (V.i.S.d.P.)

In der Neuen Welt 10

87700 Memmingen

Kontakt:

Telefon 0 83 31 / 9 25 84 24

Fax 0 83 31 / 9 25 84 26

wradeck@lokale-mm.de

Redaktion & Anzeigen:

Wolfgang Radeck

Telefon 0 83 31 / 9 25 84 24

Redaktion:

Antje Sonnleitner

Telefon 0 83 31 / 9 25 84 25

asonnleitner@lokale-mm.de

Satz, Lithos und Gestaltung:

Tanja Laubisch, Neu-Ulm 

Anzeigen:

Gisela Hummel

Telefon 0 83 31 / 9 27 50 89

ghummel@lokale-mm.de

Nächste Ausgabe: 02/2017 

Auflage: 28.000 Exemplare

Anzeigenschluss für Ausgabe 

02/2017: Do., 26. Januar 2017 

Druck: 

Geiselmann Printkommunikation

Leonhardst. 23 · 88471 Laupheim

Titelfoto: dl

Bezug: 

Kostenfrei an Haushalte und 

den Auslagestellen Memmingen

Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
wird keine Haftung übernommen!

Wir waschen auch im neuen Jahr Ihre Wäsche blumig-sauber.
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(rad). Umfangreiche Chroni-
ken werden zumeist für Städte 
oder Regionen aufgearbeitet. 
Nun hat auch die Memmin-
ger Vorortgemeinde Memmin-
gerberg ihr ganz individuelles 
Nachschlagewerk. 

Auf knapp 600 Seiten hat Au-
torin Ursula Stetter prägnan-
te Begebenheiten und Alltags-
szenen aus der „Berger“ Ge-
schichte zusammen getragen. 
Das Werk beschreibt dabei 
auch den Wandel vom einst 
landwirtschaftlich geprägten 
Dorf zur überregional bekann-
ten Airport-Gemeinde. 

Das Buch „Memmingerberg 
und seine Menschen, Häuser 
und Geschichte(n)“ kostet 29 
Euro und ist in der Gemein-
de Memmingerberg sowie bei 
der VR-Bank und der dortigen 
Sparkassen-Filiale erhältlich.

Nehmen Sie teil am
Gewinnspiel

Sie möchten ein Exemplar ge-
winnen? Dann machen Sie mit 
bei unserem monatlichen Rate-
spiel auf Seite 12 und gewinnen 
eines von drei Büchern.

Chronik Memmingerberg
Spannendes Heimatbuch erschienen

Häuser

und Geschichte(n)

Memmingerberg
und seine Menschen,

Ursula Stetter

Buchtipp

Grafik: Gemeinde Memmingerberg

Memmingen (dl). An Stelle von Kundengeschenken spendete die 
Firma Getränke Hauser in Aichstetten den Betrag von 1.000 Euro 
an die Kinderklinik Memmingen. Verwendet wird die Spende für 
Spielgeräte der stationär betreuten Kinder. Gerhard Hauser hat die 
Spende an den Chefarzt der Kinderklinik, Herrn Prof. Dr. Martin 
Ries (links im Bild), übergeben.              Foto: Klinikum Memmingen

Spielgeräte statt 
Kundengeschenke

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

 � Mindestens mittleren Bildungsabschluss
 � 18 Jahre bei Ausbildungsbeginn
 � Teamfähigkeit, Einfühlungsvermögen, medizinisches Interesse

Klinikum Memmingen

mm

Lehrkrankenhaus der

Ludwig-Maximilians-Universität München

Wir suchen Dich!
Für unsere Hebammen-Ausbildung

 � Eine moderne und technisch hochwertig ausgestattete Entbindungseinheit
 � Angenehmes Arbeiten in einem motivierten Team
 � Preiswerte Wohnmöglichkeiten, kostengünstige Parktickets, günstige Personalverpflegung
 � Kostenlose Teilnahme am Betriebssport
 � Kostenloser Zugang zum CNE-Pflegeportal des Thieme Verlags

Klinikum Memmingen | Pflegedienstleitung | Telefon: 08331/70-2519 | E-Mail: pflege@klinikum-memmingen.de

Das bieten wir Dir:

Klinikum Memmingen

mm

Lehrkrankenhaus der

Ludwig-Maximilians-Universität München

N E U 

AB APRIL 

2017

Das erwarten wir:

 � Weitere Informationen zur dreijährigen Hebammenausbildung in Kooperation mit 
dem Universitätsklinikum Ulm findest Du unter www.klinikum-memmingen.de

 � Anmeldeschluss: 28. Februar 2017
 � Kontakt: pflege@klinikum-memmingen.de

Memmingen (rad). Mit seiner 
traditionellen Weihnachtsfeier 
hat der FC Memmingen ein er-
folgreiches Fußball-Jahr ausklin- 
gen lassen. Traditionell ist dabei 
auch, dass für eine gute Sache 
der Geldbeutel der Gäste ge-
öffnet wurde – diesmal kamen 
1.500 Euro für das Memminger 
Tierheim zusammen.

Den Spendenscheck durfte FCM-
Präsident Armin Buchmann an 
Clubmitglied und Stadtrat Wolf-
gang Courage in seiner Funktion 
als Vorsitzender des Tierschutz-
vereins Memmingen e.V. über-
reichen. Courage schilderte, dass 
die Beiträge der Kommunen zum 
Unterhalt des Tierheims längst 

nicht ausreichen. Viele Tiere, die 
aufgefunden wurden oder ihren 
Besitzern lästig waren, sind hier 
untergebracht und warten auf 
ihre Weitervermittlung. 
In der FCM-Stadiongaststätte 
standen neben den beiden Her-
renmannschaften vor allem die 
vielen Kräfte im Vordergrund, 
die für das aktive Vereinsleben 
sorgen – von den Betreuern bis 
hin zur Kiosk-Besatzung. Armin 
Buchmann und Kapitän Dennis 
Hoffmann bedankten sich für 
die großartige Unterstützung. 
„Nur unsere Erfolge stehen im-
mer in der Zeitung“, so Hoff-
mann, „aber es gehören so viele 
Leute dazu, die das möglich ma-
chen.“ 

Sichtliche Freude bei Wolfgang Courage (rechts) über den Spendenscheck, überreicht 
von FCM-Präsident Armin Buchmann. 		                     Foto: Radeck

Ein Herz für Tiere
FCM-Weihnachtsfeier spendet für Tierheim
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Der Post-Produkt Experte!
Performance-PartnerPerformance-PartnerPerformance-Partner

Profi tieren Sie durch unser 
Fachwissen als Mailing-Spezialist!

Wir in Memmingen.
csu-memmingen.de

Herzliche Einladung an alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Neujahrsempfang

mit Staatsminister

DR. MARCEL HUBER
zum Thema 

CHANCENLAND BAYERN
Donnerstag, 26. Januar ˙ 19:00 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus Memmingen

(as). Sozialbeiträge, Steuerer-
klärung, Harzt IV, Rentenbezü-
ge und Pflegereform – das neue 
Jahr bringt viele Veränderungen 
mit sich. Es gibt sogar einen zu-
sätzlichen Feiertag. Hier einige 
wichtige Neuerungen im Über-
blick: 

Steuererklärung: Spätester Ab-
gabetermin ist nicht mehr der 31. 
Mai, sondern der 31. Juli. Belege 
müssen nicht mehr eingereicht, 
aber auf Anfrage vorgelegt wer-
den. Wer seine Steuererklärung 
zu spät abgibt, muss künftig 0,25 
Prozent der festgesetzten Steuer 
(mindestens 25 Euro pro Monat) 
„Strafe“ zahlen. Wer einen Steu-
erberater beauftragt, hat bis 29. 
Februar 2019 Zeit. 

Pflegereform: 
Anstelle der bisherigen drei Pfle-
gestufen gibt es künftig fünf 
Pflegegrade und damit für viele 
Betroffene monatlich mehr Geld. 
Im stationären Bereich wird ein 
einheitlicher Eigenbetrag einge- 
führt. Um die Reform zu finanzie-
ren, werden die Beiträge um 0,2 
Prozent auf 2,55 Prozent, bei kin-
derlosen Versicherten um 0,25 
Prozent auf 2,8 Prozent erhöht. 
Ein Interview hierzu finden Sie 
auf Seite 6.

Neurentner: 
Wer 2017 in Rente geht, muss 74 
Prozent seiner Rente versteuern. 
Bisher lag der steuerpflichtige 
Anteil bei 72 Prozent. Nur noch 
26 Prozent der Bezüge sind also 
steuerfrei.

Beitragsbemessungsgrenze: 
Die BMG für die Renten- und Ar-
beitslosenversicherung steigt 
von 6.200 auf 6.350 Euro Brut-
to-Monatseinkommen. Für den 

darüber liegenden Lohn müssen 
keine Beiträge an diese Sozialver-
sicherungen abgeführt werden. 
Die bundeseinheitliche BMG in 
der Kranken- und Pflegeversi-
cherung steigt auf monatlich 
4.350 Euro.

Hartz IV: 
Für Kinder zwischen sechs und 13 
Jahren steigt der Regelsatz von 
270 auf 291 Euro, für Erwachsene 
von 404 auf 409 Euro. Jugendli-
che von 14 bis 18 Jahren erhalten 
fünf Euro mehr im Monat, also 
311 Euro. 

Vorsorgeaufwendungen: 
2017 können Steuerzahler mehr 
Vorsorgeaufwendungen als Son-
derausgaben beim Finanzamt 
geltend machen. Der absetzbare 
Betrag steigt von 82 auf 84 Pro-
zent. Zu den absetzbaren Kosten 
gehören zum Beispiel die Beiträ-
ge zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung oder zu den berufsstän-
dischen Versorgungswerken.

Flexi-Rente: 
Wer nicht bis zum 67. Lebensjahr 
voll arbeiten will, darf ab 2017 
mehr hinzuverdienen. Das bis-
herige Limit von 6.300 Euro gilt 
zwar auch für die Flexi-Rente, 
doch die stufenweise Kürzung 
der Renten wird es künftig nicht 
mehr geben. Grundsätzlich gilt: 
Einkommen von über 450 Euro 
monatlich oder 6.300 Euro jähr-
lich werden nur zu 40 Prozent 

auf die Rente angerechnet. 
Betriebliche Altersvorsorge: Mit 
der höheren Beitragsbemessungs- 
grenze in der Rentenversiche-
rung erhöht sich auch der Teil 
des Gehalts, den der Arbeitgeber 
abgabenfrei in eine Direktversi-
cherung, Pensionskasse oder ei-
nen Pensionsfonds investieren 
kann, von 2.976 auf 3.048 Euro 
pro Jahr. 

Lebensversicherungen: 
Kunden, die nach 2004 eine Ka-
pitallebens- oder Rentenversi-
cherung mit Kapitalwahlrecht 
abgeschlossen haben, müssen 
die Differenz zwischen Versiche-
rungsleistung und eingezahlten 
Beiträgen zur Hälfte mit ihrem 
individuellen Tarif versteuern. 
Voraussetzung ist, dass sie bei 
der Auszahlung 60 Jahre alt sind 
und der Vertrag mindestens 
zwölf Jahre bestand. 

EEG-UMLAGE: 
Die „Ökostrom-Umlage“ wird 
über die Stromrechnung von 6,35 
Cent auf 6,88 Cent pro Kilowatt-
stunde angehoben. Die konkrete 
Höhe des Mehraufwands hängt 
davon ab, ob die Energiekonzer-
ne fallende Börsenstrompreise 
an die Kunden weitergeben.

Feiertag: 
Das 500. Reformationsjubiläum 
am Dienstag, 31. Oktober, ist 
bundesweit einmalig ein Feier-
tag. 

Was ändert sich 2017?
Das neue Jahr bringt viele neue Gesetze und Regelungen

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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Memmingen (as). Wie sieht das 
neue Ikea-Konzept aus? Welche 
Fachmärkte sind geplant? Um 
diese Fragen zu klären, lud Ikea 
gemeinsam mit der Stadt Mem-
mingen zu einer Infoveranstal-
tung in die Stadthalle ein. Ne-
ben den Ikea-Verantwortlichen 
kamen auch Gutachter zu Wort, 
die das Konzept in punkto In-
nenstadtverträglichkeit, Lärm-
schutz, Verkehr und Arten-
schutz bewertet haben.

Wie berichtet, hat Ikea seine 
Planung aufgrund der zahlrei-
chen Einwände Memminger Bür-
ger und Einzelhändler gegen das 
Fachmarktzentrum überarbeitet. 
So wurde dessen Verkaufsfläche 
um 9.000 Quadratmeter (knapp 
ein Drittel) auf 22.200 Quadrat-
meter reduziert. Maximal zwölf 
anstelle der geplanten 16 Märkte 
sollen am Autobahnkreuz ange-
siedelt werden. Abgespeckt wur-
den die Sortimente in den Berei-
chen Textil und Sport, Lebens-
mittel und Gastronomie. 

Überschneidungen mit dem An-
gebot in der Altstadt seien ge-
ring: „Wir ordnen uns der Innen- 
stadt unter“, betonte Ikea-Expan- 
sions-Manager Andreas Glötzl- 
Dinauer: „Wir wollen gemeinsam 
mit den Akteuren in der Stadt 
daran arbeiten, die Kunden in 
die Innenstadt zu bringen.“ Er-
möglicht werden soll das durch 
eine Shuttlebus-Verbindung.

Der Umsatzverlust werde deut-

lich geringer sein als der Zu-
wachs durch neue Kunden, be-
stätigte Gutachterin Monika 
Kollmar (Gesellschaft für Markt- 
und Absatzforschung in Ludwigs- 
burg) die Innenstadtverträglich-
keit des Konzepts. Das Einzugs-
gebiet werde durch Ikea, groß-
räumig betrachtet, um rund 
955.000 Menschen erweitert.

Verkehrstechnische 
Maßnahmen

Um dem von vielen der etwa 200 
Zuhörer befürchteten Chaos auf 
den Straßen zu begegnen, sollen 
die Straßen rund um die neue 
Ikea-Zufahrt an der Europastraße 
sowie der Kreisverkehr Buxhei-
mer Straße ausgebaut werden. 
Die Kosten für die verkehrstech-
nischen Maßnahmen trägt Ikea. 
Den Ausbau des Kreisels, der 

auch unabhängig von der ge-
planten Ansiedlung nötig sei, fi-
nanziere das Unternehmen ge-
meinsam mit der Stadt Mem-
mingen, erklärte ein städtischer 
Verkehrsgutachter.

Noch bis 5. Januar 2017 liegen 
die Pläne für die Ikea-Ansiedlung 
im Welfenhaus am Memminger 
Marktplatz aus. Hier können 
auch Stellungnahmen einge-
reicht werden.

Den vollständigen Bericht lesen 
Sie unter lokale-mm.de, Suchwort: 
Ikea. 

Weitere Infos zu Analysen, Berich-
ten und landesplanerischen Beur-
teilungen gibt es auf der städti-
schen Homepage unter memmin-
gen.de  

„Wir ordnen uns der 
Innenstadt unter“

Ikea stellt neues Konzept für Memmingen vor

So soll der neue Ikea-Standort mit (einziger) Zufahrt über die Europastraße ausse-
hen. Stimmt der Stadtrat zu, kann 2018 mit dem Bau begonnen werden. Ende 2019 
könnte das Möbelhaus dann Eröffnung feiern. 		                      Quelle: IkeaMemmingen (as). „Heimat der 

Träume“ – zum Auftakt des 
multikulturellen Projekts tra-
fen sich Künstler, Flüchtlinge 
und Interessierte im Stadtthe-
ater, um gemeinsam nach We-
gen von Ausdruck und Verstän-
digung zu suchen. 

„Heimat, was ist das?“ lautete 
die zentrale Frage des ersten 
Treffens. „Durch Krieg, Umwelt-
zerstörung und Hass hat sich 
der Begriff der Heimat über-
all auf der Welt verformt“, so 
die Moderatoren Christian Bo-
jidar Müller (LTS-Schauspieler) 
und Mahmoud Asfeira (Basket-
ball-Profi aus Syrien). Das Projekt 
wolle Raum geben für einen res-
pektvollen und offenen Umgang 
miteinander, um in einer Welt 
der Verunsicherung eine „Hei-
mat der Träume“ zu schaffen. 

Nonverbale Wege, um voneinan-
der zu lernen, sind Tanz, Male-
rei, Schauspiel, Musik und Erzäh-
len. Beim Auftakttreffen stellten 
sich die Künstlerinnen, die den 
Workshop begleiten, den Teil-
nehmern vor:

Berivan Kaya, Musikerin und 
Schauspielerin mit kurdisch-
deutschen Wurzeln, möchte die 
Gruppe musikalisch begleiten 
und improvisierte mit einem 
jungen Flüchtling ein spontanes 
Trommelduett. 
Die Münchner Schauspielerin 
und Erzählerin Ines Honsel ver-
deutlichte die Qualität des Zu-
hören-Könnens sehr plastisch 
und gestenreich anhand einer 
Geschichte aus der Karibik.

Heimat in Farbe

Kunsttherapeutin Angelika Jörg 
ermutigte die Teilnehmer, ihre 
Empfindung von „Heimat“ in 
Farbe zu übersetzen und aufs 
Papier zu bringen – eine Idee, die 
begeistert aufgegriffen wurde.

Journalist Wolfram Eberhardt, 
ehemaliger Nah-Ost-Auslands- 
korrespondent beim Focus, will 
bei der Gestaltung einer „Hei-
mat der Träume“ helfen, indem 
er mit den Teilnehmern eine Zei-
tung herausbringt, „um ihnen 
eine Stimme zu geben“.

Teilnahme kostenlos

Die Begegnungswerkstatt, die 
das Landestheater Schwaben, 
die Familienbetreuung der Ca- 
ritas und das Berufsbildungs-
zentrum Jakob Küner gemein-
sam anbieten, findet bis Ende 
Juni 2017 jeden Mittwoch von 16 
bis 18 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, ein Einstieg ist je-
derzeit möglich.

„Heimat der Träume“
Multikulturelle Begegnungswerkstatt 

im Stadttheater

Unser Vorschaubild zeigt Projektteilnehmer beim farbigen Ausgestalten des Begriffs 
„Heimat“. 					               Fotos: Sonnleitner

Musikerin und Schauspielerin Berivan 
Kaya begeleitet die Gruppe musikalisch.



D a s  U n a b h ä n g i g e  M a g a z i n  f ü r  M e mm  i n g e n

10

D a s  U n a b h ä n g i g e  M a g a z in   f ü r  M e mmin    g e n

Memmingen (as). Auch in die-
sem Jahr bescherte die Stiftung 
der VR-Bank Memmingen ge-
meinnützige Organisationen zu 
Weihnachten. Mit insgesamt 
10.000 Euro unterstützte sie 
sieben soziale Einrichtungen. 

Im Rahmen einer kleinen Feier 
übergab der Vorsitzende des Stif-
tungsvorstands Herbert Streidl 
die Spenden an Vertreter/innen 
der begünstigten Kirchen, Verei-
ne und Initiativen – zum letzten 
Mal, denn Streidl verlässt den 
Stiftungsvorstand. Sein Nachfol-
ger wird der bisherige Stiftungs-
rat Josef Roth. 

Mit 2.000 Euro begünstigt wur-
de das Evangelische Pfarramt 
Buxach. Das Geld fließe in die 
Sanierung der Dreieinigkeitskir-
che ein, erklärte Pfarrer Ulrich 
Schineis.
Für ebenfalls 2.000 Euro bedank-
te sich Pfarrer Holger Scheu. Der 
Garten der Albert-Schweitzer- Kin- 
dertagesstätte, die zur Pfarrge-
meinde gehört, wird derzeit zum 
Erlebnisraum umgestaltet. Finan- 
ziert werden soll ein Wasser-
spielbereich.  
Auch das Team Bananenflanke 

durfte sich für 2.000 Euro be-
danken. Das Team um Johannes 
Dollinger ermöglicht es Kindern 
und Jugendlichen mit geistigen 
Handicaps, professionellen Ver-
einsfußball zu spielen. 
1.000 Euro erhält die Lebenshilfe 
Memmingen /Unterallgäu e.V.. 
Die Spende kommt der Ausstat-
tung von zwei Räumen für die 
Kurzzeitbetreuung von Kindern 
und Jugendlichen mit geistiger 
Behinderung zugute. 
Die Katholische Jugendfürsorge 
(Diözese Augsburg) erhält eben-
falls 1.000 Euro. Der sozialpäda-
gogische Fachdienst in Mindel-

heim plant davon Aktionen und 
Ausflüge für Kinder aus belaste-
ten Familien. 
Ein Kohlenmonoxid-Messgerät für 
den Rettungswagen Memmin-
gen für die Einsatzkräfte vor Ort 
will die Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. von ihren 1.000 Euro erwer-
ben.

Dieselbe Summe erhält der För-
derverein der Edith-Stein-Schule 
Memmingen. „Gute stabile Rol-
ler für die Mittagsbetreuung“ 
kaufe man dafür, erklärte der 
Vorsitzende des Fördervereins, 
Fritz Gebhard. 

Vorzeitige Bescherung 
VR-Bank Stiftung spendet 10.000 Euro

Die Vertreter/innen der begünstigten Vereine und Institutionen mit Stiftungsrat Jo-
sef Roth (rechts), dem scheidenden Stiftungsvorstandsvorsitzenden Herbert Streidl 
(daneben) und Stiftungsvorstand Ulrich Guiard (5. v. re).                    Foto: Sonnleitner

www.citroen.de

DER NEUE CITROËN C3
SO EINMALIG WIE DU

AFIL-SPURASSISTENT
GESCHWINDIGKEITSREGLER- UND

BEGRENZER
VERKEHRSZEICHENERKENNUNG

ELEKTRISCHE FENSTERHEBER VORN
COFFEE BREAK ALERT

ab139,–€ mtl.1

0 € ANZAHLUNG

XXXXXXXXXXX1Ein Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10,
63263 Neu-Isenburg für den NEUEN CITROËN C3 PURETECH 68 FEEL (50 KW) bei 0,– €
Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48 Monaten Laufzeit zzgl. Zulassung,
Privatkundenangebot gültig bis zum 31.01.2017. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Abb. zeigt
evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 5,7 l/100 km, außerorts
4,1 l/100 km, kombiniert 4,7 l/100 km,
CO2-Emissionen kombiniert 109 g/km. Nach
vorgeschriebenem Messverfahren in der gegenwärtig
geltenden Fassung. Effizienzklasse: B

Autohaus Esenwein (H)
• Schwabenstraße 10
• 87700 Memmingen
• Telefon 0 83 31 / 27 88
• www.esenwein.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Das etwas 
anDere HOtel

w w w . a 2 - m e m m i n g e n . d e

A2 Boarding House Memmingen  
Dr.-Berndl-Platz 2 • 87700 Memmingen 
Tel.: 08331 - 75091 - 0 • Fax: 08331 - 75091 - 99

Wohnen auf Zeit in attraktiver Lage

Memmingen (dl). Eltern, deren 
Kinder im Kita-Jahr 2017/18 
(1.9.2017 bis 31.8.2017) eine Kin-
derkrippe oder einen Kindergar-
ten besuchen möchten, können 
Ihre Kinder ab 9. Januar in der 
Einrichtung ihrer Wahl anmel-
den. Anmeldeschluss ist der 3. 
Februar 2017. 

Die Eltern werden gebeten, ih-
re Kinder von Montag bis Don-
nerstag jeweils von 14 Uhr bis 16 
Uhr oder nach telefonischer Ter-
minvereinbarung in den jewei-
ligen Einrichtungen persönlich 
anzumelden. In den Schulkinder-
gärten ist eine Anmeldung zu-
sätzlich bis Ende März nur vor-

mittags nach telefonischer Ter-
minvereinbarung möglich.

Angaben über die einzelnen Kin-
dertageseinrichtungen gibt es 
auch telefonisch im Amt für Kin-
dertageseinrichtungen unter Te-
lefon 850462. 

Tag der offenen Tür

Am 27. Januar findet von 14 bis 
16.30 Uhr ein Tag der offenen Tür 

statt. Welche Einrichtungen dar-
an teilnehmen, erfahren Sie unter 
kita.memmingen.de. Hier kann 
man auch den neuen Kita-In-
foflyer downloaden, der zudem 
in vielen öffentlichen Einrich-
tungen ausliegt.

Anmeldungen für 
Kindertagesstätten

Tag der offenen Tür am 27. Januar

Eine Sorge weniger...Eine Sorge weniger...

www.bruegelmeir.de
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Memmingen (dl). Hebammen 
sind gefragter denn je. Denn 
deutschlandweit werden wie-
der mehr Kinder geboren. Das 
Klinikum Memmingen rechnet 
heuer mit rund 1.900 Geburten 
– ein Anstieg um über 20 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
Um den Hebammennachwuchs 
rekrutieren zu können, bietet 
das Krankenhaus ab April 2017 
eine eigene Ausbildung an.

„Hebammen haben eine verant-
wortungsvolle Aufgabe“, betont 
Pflegedirektor Stopora. „Sie be-
inhaltet die eigenverantwortli-
che Durchführung der Geburt, 
die Erstversorgung des Neuge-
borenen, das Erkennen von Re-
gelwidrigkeiten und die recht-
zeitige Hinzuziehung eines Arz-
tes sowie das adäquate Handeln 
beim Auftreten von Komplikati-
onen.“ 
Deswegen sei es wichtig, dass 
die Bewerber eine gute Beobach-
tungsgabe, Verantwortungsge-
fühl und medizinisches Interes-
se mitbrächten. „Und natürlich 
ein hohes Einfühlungsvermögen 
und Taktgefühl“, ergänzt die Per-
sonalchefin.

Am Klinikum Memmingen wartet 
auf die Auszubildenden eine mo-

derne und technisch hochwer-
tig ausgestattete Entbindungs- 
einheit. Neben den vier Kreißsä-
len hält das Klinikum mehrere 
Wehenzimmer und ein Bad mit 
Entbindungswanne bereit. 

Das Klinikum Memmingen punk- 
tet zudem mit preiswerten Wohn- 
möglichkeiten, kostengünstigen 
Parktickets, günstiger Personal-
verpflegung und kostenloser Teil- 
nahme am Betriebssport, erklärt 
die Leiterin der Personalabtei-
lung, Ingeborg Wagner. 

Bewerben können sich Frauen 
und  Männer ab 18 Jahren mit 

mindestens mittlerem Bildungs-
abschluss. Anmeldeschluss ist 
der 28. Februar 2017. 

Die Ausbildung wird in Koopera-
tion mit der Hebammenschule 
der Akademie für Gesundheits-
berufe am Universitätsklinikum 
Ulm durchgeführt, wo der the-
oretische Unterricht stattfindet. 
 
Weitere Informationen zur dreijäh- 
rigen Hebammenausbildung gibt 
es auf der Internetseite des Klini- 
kums Memmingen unter klinikum- 
memmingen.de.
Kontakt: pflege@klinikum-mem-
mingen.de

Klinikum startet 
Hebammenausbildung

Zwei Ausbildungsplätze ab April 2017 

Diese Tür führt zu einem der vier modernen, technisch hochwertig ausgestatteten 
Kreißsäle, in denen Hebammen den praktischen Teil ihrer Ausbildung absolvieren.  	
					                Foto: Ralph Koch 

 WAHL GmbH 
Welserstr. 2 | 87463 Dietmannsried 
Tel 0 83 74 / 580 93-12 | Fax -99

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Samstags 8.30 - 13.00 Uhr

www.wahl-reitsport.com

       DIE NEUEN KOLLEKTIONEN!

Wahl hat‘s...

NEUER

SHOP!         Entdecken Sie Ihre neue 

          ONLINE EINKAUFSWELT!

Heritage
IN VINTAGE SHAPES

Memmingerberg (dl). Ab dem 
Sommer 2017 bietet der Allgäu 
Airport mit dem Ziel Varna ein 
weiteres Sonnenziel. Die un-
garische Airline Wizz Air fliegt 
ab dem 22. Juli zwei Mal wö-
chentlich an die bulgarische 
Schwarzmeerküste. 

17 Kilometer nördlich der Stadt 
befindet sich das beliebte See-
bad am sogenannten Gold-
strand, ein 3,5 Kilometer langer 
Küstenabschnitt inmitten des 
gleichnamigen Nationalparks.
 
„Mit Montenegro im letzten 
Sommer und der Schwarzmeer-
küste in diesem Jahr bieten wir 
neue, preiswerte Sonnenzie-
le an“,  berichtet Allgäu Airport 
Vertriebsleiter Marcel Schütz. 
Das angenehme Klima um die 
27 Grad im Hochsommer sei 
ideal für Familien mit Kindern. 

„Auch die Flugzeiten bieten Ba-
deurlaubern enorme Flexibili-
tät“, unterstreicht Schütz. 

So  geht es stets am Dienstag- 
und Samstagnachmittag von 
Memmingen nach Varna. Vom 
Fünf-Sterne-Hotel bis zum Ap-
partement findet der Urlauber 
dort reichlich Auswahl an Un-

terkünften. Zudem haben sich 
einige Hotels auf Anwendun-
gen der Balneo- und Thalasso-
Therapie spezialisiert. 

Mit Varna erweitert der Allgäu 
Airport sein Angebot auf nun-
mehr 15 Destinationen in Ost-
Europa und Asien. 

Neues Sonnenziel 
 Ab Juli nach Varna zum Goldstrand

Wizz Air fliegt ab Sommer an den Goldstrand. 		        Foto: Allgäu Airport

Schwesterstraße 8 · 87700 Memmingen · 0 83 31 83 46 99
 Geö�net: Di. und Fr. 13  – 18 Uhr · Do. 10  – 18 Uhr 

Jeder 1. Samstag im Monat 10 – 13 Uhr 
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(as/rad). Acht Tage vor Heilig-
abend hat es für die Gewinner  
unseres Weihnachtsgewinnspiels 
eine vorzeitige Bescherung ge-
geben. In der Dezember-Aus-
gabe hatten wir wieder unseren 
beliebten großen „Gabentisch“ 
für Sie aufgestellt. 55 Preise ha-
ben wir insgesamt verlost. 

Zu gewinnen gab es einen Lon-
don-Flug, ein Trikot vom ECDC 
Memmingen, ein Bobby-Car von 
Skoda Seitz, um nur einige der 
attraktiven Preise zu nennen. Zu- 
meist gab’s sogar den Wunsch-
gewinn.
Auch in diesem Jahr konnten 
wir uns über eine große An-
zahl an Mitspielern bei der Su-
che nach den im Dezember-Heft 
versteckten Weihnachtsbärchen 
freuen – dafür an dieser Stelle 
„herzlichen Dank“! 

In gemütlicher Runde bei Kaffee, 
Kuchen und Weihnachtsgebäck 
durften wir dann am 16. Dezem-
ber ein wenig „Christkind“ spie-
len und im Rahmen unserer be-
reits traditionellen Weihnachts-
feier in der Neuen Welt 10 (dort 
ist Die Lokale beheimatet) unse-
re Gewinner bescheren.

Neben den Sachpreisen galt es, 
55 Gutscheine im Gesamtwert von 
rund 1.800 Euro an den Mann, 
die Frau oder das Kind zu brin-
gen. Ob Massage, Kosmetikpa-
ket, Kino- oder Friseurbesuch - 
für jeden war etwas Passendes 
dabei. 

Und wie das so ist mit der Freu-
de, die man anderen beschert: 
Sie kehrt auch ins eigene Herz 
zurück.

In diesem Sinne danken wir allen 
Mitspielern, bleiben sie dabei!

Der Lokale Gabentisch  2016

Eine muntere Gewinnerschar fand sich in den Räumen der Lokalen ein, wo Lokale-
Herausgeber Wolfgang Radeck und seine Frau Margit die Gaben verteilten. 	
				             	          Fotos: Sonnleitner 

Martina Sommer freut sich über den 
Hauptpreis: Einen Flug nach London. 

Das Bobby Car wird neugierig inspiziert. 

Barbara Weber gewann das ECDC-Trikot.

Das Januar-Gewinnspiel

   

Liebe Leser, 

Gewinnen Sie diesmal Gutschei-
ne vom weinku(h)lt, Gutscheine 
fürs Nautilla und Kinogutschei-
ne vom Cineplex.
Liebe Leser, auch im neuen Jahr 
2017 möchten wir Sie mit den 
beliebten Bildersuchspielen un-
terhalten. Vergleichen Sie bei-
de Bilder – finden Sie die Verän-
derungen? Wie viele Fehler bzw. 
Änderungen haben wir einge-
baut?

a) 5	 b) 1	 c)3 

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Freitag, der 20. Januar 2017.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspie- 
len keine Adressen sammeln und un- 
terstreichen, dass bei uns auch wirk- 
lich gewonnen wird. Daher werden die 
Gewinner telefonisch benachrichtigt und 
namentlich sowie mit Foto in der nächs-
ten Ausgabe bekannt gegeben.

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Das Januar-Gewinnspiel
Gewinnen Sie diesmal Gutscheine vom weinku(h)lt, fürs Nautilla und Kinogutscheine 
vom Cineplex sowie die Memmingerberg Chronik.

Nicht nur bei den Kleinen beliebt: 
Der Schoko-Nikolaus

12
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Memmingerberg
und seine Menschen,

Ursula Stetter
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Der Lokale Gabentisch  2016

Es bietet „Wohnen auf Zeit“ für 
ein paar Tage, Wochen oder Mo-
nate. Dabei bleibt man deut-
lich unabhängiger als in einem 
„klassischen“ Hotel, gleichzei-
tig ist man flexibler als beim 
Mieten einer Wohnung.
 
Ob als Monteur, Tourist, Student, 
oder Geschäftsmann: Die durch-
dachte Einrichtung der Apart-
ments mit eigenem Bad, einer 
Küche ausgestattet mit Koch-
geschirr, sowie einem Fernseher 
bietet die nötige Gestaltungs-
freiheit beim Aufenthalt. Das A2 
Boarding House als Langzeitun-
terkunft bietet im Vergleich zu 
einem Hotelzimmer die Mög-
lichkeit, sich selbst zu versor-
gen. Außerdem bietet es den 

Komfort einer wöchentlichen 
Reinigung der Zimmer, sowie 
den wöchentlichen Wechsel der 
Bettwäsche und Handtücher. 
Selbstverständlich gibt es – für 
einen Langzeitaufenthalt unver- 
zichtbar – auch einen Wasch-
raum mit Waschmaschinen und 
Trockner und Automaten mit 
Kalt- und Heißgetränken, sowie 
Suppe und Snacks.

Das A2 Boarding House hat sei-
nen Platz im ehemaligen Arbeits- 
amt am Dr.-Berndl-Platz 2 ge-
funden. Durch die Lage bietet 
das Haus auf der einen Seite ei-
ne ideale Verkehrsanbindung, 
auf der anderen Seite ist die Alt-
stadt von Memmingen fußläufig 
zu erreichen.

Das A2 Boarding House 
Memmingen 
seit Sommer 2016 eröffnet

Anzeige

München/Memmingen (dl/rad). 
Das Memminger Elektronikun- 
ternehmen Steca Elektronik 
GmbH hat mit der AL-KO GmbH 
aus München einen strategi-
schen Partner und Investor ge-
funden. AL-KO hat im Zuge ei-
ner Kapitalerhöhung zum 1. Ja- 
nuar 2017 die Mehrheit der An-
teile an Steca übernommen. 
Über die Höhe der Investition 
haben beide Seiten Stillschwei-
gen vereinbart.

Steca wird innerhalb der AL-KO 
Gruppe einen eigenen Geschäfts- 
bereich bilden und vom beste-
henden Management weiterge-
führt. Peter Voigtsberger ist für 
den Bereich Finanzen verant-
wortlich, sein Bruder Michael für 
die Bereiche Solarelektronik und 
Entwicklung. Den Bereich EMS 
und Produktion leitet Dr. Gerald 
Katzler, der seit etwas mehr als 
zwei Jahren bei Steca als einer 
der Geschäftsführer tätig ist.

Grundstein für stabile 
Wachstumsstrategie

Als Teil der AL-KO Gruppe soll 
von Synergiepotenzialen in Ein-
kauf, Vertrieb und Service wie 
auch vom Know-how in den Be- 
reichen Internationalisierung und 
Projektfinanzierung profitiert 
werden. 

„Mit unserem Einstieg ergän-
zen wir die AL-KO-Gruppe nicht 
nur um einen vielversprechen-
den Unternehmensbereich, son-
dern legen auch den Grundstein 
für eine nachhaltige und stabile 
Wachstumsstrategie bei Steca“, 
erklärt Raymond Kober, Geschäfts- 
führer der AL-KO GmbH, Mutter- 
Gesellschaft der international 
tätigen AL-KO Kober SE. Peter 
Voigtsberger: „Wir freuen uns, 
mit AL-KO ein ebenso innovati- 
ves wie traditionsreiches Un- 
ternehmen aus der Region Schwa- 
ben als Partner gewonnen zu 
haben. Dies ermöglicht uns, be-
reits geplante Entwicklungen 

und Investitionen gemeinsam 
voranzutreiben, die unsere Posi-
tion als Premium-Partner der In-
dustrie in den Bereichen Elektro-
nikdienstleistung und Solarelek-
tronik stärken werden.“

Unmittelbar hat die Neuausrich-
tung auf die rund 700 Mitarbei-
ter (in Memmingen und Bulga-
rien) wohl keine Auswirkung. 
„Aber wir haben dadurch mehr 
Spielraum, sind flexibler und 
können daher besser am Markt 
agieren“, sehen Peter und Mi-
chael Voigtsberger gute Vor-
aussetzungen, weitere lukrative 
Aufträge zu generieren.   

Steca wird Teil von AL-KO
AL-KO Gruppe übernimmt Mehrheit  an Memminger 

Elektronikunternehmen

Peter und Michael Voigtsberger von der Steca Elektronik GmbH (v.l.)		
		                                                                                         Foto: Radeck

Foto: Radeck

Memmingen (dl/rad). Ein voller 
Memminger Marktplatz mit 
über 5.000 Christen bildete den 
würdigen Rahmen für die Weih-
nachtsmesse der evangelisch-
lutherischen Gemeinde Sankt 
Martin am Heiligen Abend. Ein 
bemerkenswertes Zeichen von 
Menschen, die sich von Ge-
walt und Anschlägen nicht ein-
schüchtern lassen wollen.

Die äußeren Zeichen der allge-
genwärtigen Gefahr waren ver-
stärkte Sicherheitsmaßnahmen 
wie beispielsweise große Bau-
hof-Fahrzeuge, die die Zufahrt 
zum Markplatz versperrten. 

Dekan Christoph Schieder nahm 
die momentane Lage in unse-
rem Land in seine Predigt auf. 

Und stellte die Frage, ob nach ei-
nem derartig menschenverach-

tenden Ereignis fröhliche Weih- 
nachtsstimmung überhaupt auf- 

kommen könne – wenngleich er 
mit fröhliche Stimmung nicht 
„ausgelassene Partystimmung“ 
meine. Die Antwort war ein ein-
deutiges „Ja“. 
Schieder stellte die Weihnachts-
botschaft der Gewalt und dem 
Unheil entgegen. „Wo Furcht 
und Angst geschürt werden, 
um Politik zu machen oder reli-
giösen Druck zu erzeugen, kann 
keine menschenfreundliche Ge-
sellschaft entstehen“, ergänzte 
der Dekan, der davor warnte, 
dass destruktive Macht von der 
Furcht ausgehe. Daher lautete 
sein Appell gleich dem, den einst 
die Engel den Hirten in der Heili-
gen Nacht zuriefen: „Fürchtet 
euch nicht!“. Diese Worte könn-
ten den Menschen ein helfendes 
Motto sein, so der Dekan.

Über 5.000 Christen fürchten sich nicht
Gottesdienst auf dem Memminger Marktplatz

5000 Menschen besuchten die Weihnachtsmesse auf dem Markplatz.            Fotos: dl



Memmingen (as). Auch heuer 
lud die Sparkasse Memmingen- 
Lindau-Mindelheim ihre Kun-
den und Geschäftspartner zu 
einem weihnachtlichen Advent  
ins Memminger Stadttheater. 
Unter dem Motto „Strahlende 
Klänge zur Weihnachtszeit“ prä- 
sentierten Ilja Martin (Tenor) 
und Kevin Pabst (Trompete) 
Lieder aus aller Welt und heite-
re Weihnachtsgeschichten.

Bereits zum dritten Mal stand 
Ilja Martin, der jüngste der drei 
Jungen Tenöre, auf der Büh-
ne vor vollbesetzten Rängen 
im Stadttheater. „Meine älteren  
Kollegen sind beim Bridge-Tur-
nier im Betreuten Wohnen“, wit-
zelte der 37-Jährige, der gemein-
sam mit Trompeter Kevin Pabst 
charmant und heiter durchs Pro-
gramm führte. Mit von der Par-
tie waren – neben dem Produ-
zenten und Pianisten Florian 
Schäfer – Stephan Reiser (Klari-
nette und Saxofon) und Kontra-
bassist Karsten Gnettner. 
Ebenso virtuos wie abwechs-
lungsreich und unterhaltsam 

war das zweistündige Programm 
mit den gut aufeinander einge-
spielten Künstlern. Neben tradi-
tionellen deutschen und kirch-
lichen Weihnachtsliedern wie 
„Maria durch ein Dornwald ging“ 
standen bekannte Melodien aus 
aller Welt wie „Quando Quan-
do Quando“ im Bossa Nova Stil 
oder die irische Ballade „Danny 
Boy“, neu arrangiert mit jazzi-
gen Akzenten, auf dem bunten 
Programm. 

Abgerundet wurde der Abend 
durch heitere Weihnachtsge-
schichten und -gedichte, die von 
den Musikern abwechselnd vor-
getragen wurden. 

Das Publikum dankte mit stür-
mischem Beifall und forderte 
zwei Zugaben. Der musikalische 
Teil des Abends klang dann 
stimmungsvoll mit dem be-
liebten englischen Kirchenlied 
„Amazing Grace“ aus.

„Amazing Grace“ 
Strahlende Klänge beim Weihnachtskonzert der Sparkasse 

Ilja Martin und Kevin Pabst bei der Zugabe „Amazing Grace“.          Foto: Sonnleitner

Memmingen (mg). Am 13. Und 
14. Januar ist Memmingen wie-
der fest in närrischer Hand. Der 
Memminger Fasnethöhepunkt 
2017 steht vor der Tür! Mit-
wirkende aus Österreich, der 
Schweiz und Liechtenstein wer-
den anreisen und dem Publi-
kum zusammen mit den Stadt-
bachhexen ein tolles und erleb-
nisreiches Wochenende bieten.

Nach dem großen BDK-Freund-
schaftstreffen 2015, das über drei 
Tage ein riesengroßer Erfolg war, 
steht heuer wieder ein „norma-
les“ Fasnetswochenende für 
die Stadtbachhexen an. Aber was 
ist bei Narren schon normal? 

Freitagabend um 18 Uhr beginnt 
der Guggenmusik-Sternmarsch 
mit ca. 200 Musikern und einem 
voraussichtlich wieder prall ge-
füllten Marktplatz. Anschließend 

heißt es „Abfeiern“ bei der gro-
ßen Ü-18 Party für jedermann im 
Festzelt auf der Grimmelschan-
ze.
Der Samstag beginnt um 10 Uhr 
mit der Narrenmesse in der Kir-
che St. Josef, die Dekan Wald-
müller halten wird. Die musika-
lische Gestaltung übernehmen 
der Hexenchor und die Lumpen-
kapelle Aitrach. 

Zum krönenden Abschluss gibt 
es dann den weithin bekannten, 

traditionellen und bei allen Teil-
nehmern (ca. 3.000 Hästrager 
und 18 Musiken) wie Zuschau-
ern sehr beliebten Nachtumzug 
in der historischen Altstadt.  Der 
Dämmerumzug durch die Stra-
ßen der Stadt  beginnt um 17 
Uhr. Anschließend tobt die Ü-18 
Party für Hästräger im Zelt auf 
der Grimmelschanze.
Die Stadtbachhexen grüßen ihre 
Anhänger mit einem Dreifachen 
„Wo nei? D‘ Bach nei!!!“

Mehr zum Nachtumzug gibt es 
unter www.stadtbachhexen.de

Narrentage 2017 
Närrisches Wochenende mit Sternmarsch und Nachtumzug

Wie im Vorjahr spendeten die Memminger Stadtbachhexen auch 2016  sechsmal je-
weils 222,22 Euro an gemeinnützige Vereine und Gruppen.      Foto: Stadtbachhexen.

Närrischer Tanz der Stadtbachhexen:                                                                Fotos: Geiger

Gruseligen Zauber verbreiten die Stadt-
bachhexen.

Schirmherrschaft 
Oberbürgermeister
Markus Kennerknecht

Verbände und Organisator

18.00 Uhr 
Guggenmusiksternmarsch
und Monsterkonzert auf 
dem Marktplatz

anschl. 
Ü-18 Party für Jedermann 
im Festzelt auf der 
Grimmelschanze

10.00 Uhr 
Narrenmesse in der Kirche            
St. Josef mit Guggenmusik
und Hexenchor

17.00 Uhr 
Dämmerumzug durch die            
Straßen der Stadt
 

anschl. 
Ü-18 Party für Hästräger im 
Zelt auf der Grimmelschanze 

Fr 13.01.17

Sa 14.01.17

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben 
ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 
darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 
in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 
als kompetenter Finanzpartner.

Sprechen Sie uns einfach direkt an.
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Sprechen Sie uns einfach direkt an.

2017Narrentage

Heigl

IHRE WERBEAGENTUR IM ALLGÄU

Schirmherrschaft 
Oberbürgermeister

Markus Kennerknecht

Verbände und Organisator

18.00 Uhr 
Guggenmusiksternmarsch

und Monsterkonzert auf 

dem Marktplatz

anschl. 
Ü-18 Party für Jedermann 

im Festzelt auf der 
Grimmelschanze

10.00 Uhr 
Narrenmesse in der Kirche            

St. Josef mit Guggenmusik

und Hexenchor

17.00 Uhr 
Dämmerumzug durch die            

Straßen der Stadt
 

anschl. 
Ü-18 Party für Hästräger im 

Zelt auf der Grimmelschanze 

Fr 13.01.17

Sa 14.01.17

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben 
ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.

Sprechen Sie uns einfach direkt an.

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben 
ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.

Sprechen Sie uns einfach direkt an.

2017Narrentage

Heigl

IHRE WERBEAGENTUR IM ALLGÄU

D a s  U n a b h ä n g i g e  M a g a z in   f ü r  M e mmin    g e n

Schirmherrschaft Oberbürgermeister
Markus Kennerknecht

Verbände und Organisator

18.00 Uhr Guggenmusiksternmarsch
und Monsterkonzert auf 

dem Marktplatzanschl. Ü-18 Party für Jedermann 
im Festzelt auf der 

Grimmelschanze
10.00 Uhr Narrenmesse in der Kirche            

St. Josef mit Guggenmusik
und Hexenchor

17.00 Uhr Dämmerumzug durch die            

Straßen der Stadt
 

anschl. Ü-18 Party für Hästräger im 

Zelt auf der Grimmelschanze 

Fr 13.01.17

Sa 14.01.17

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.
Sprechen Sie uns einfach direkt an.

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.
Sprechen Sie uns einfach direkt an.

2017

Narrentage

Heigl
IHRE WERBEAGENTUR IM ALLGÄU

14



1515

Memmingen (dl). Der Natur-
heilverein bietet am Sams-
tag, 28. Januar, von 14 bis 17.30 
Uhr in seiner Geschäftsstelle, 
Baumstraße 3, einen Workshop 
zum Thema „Feldenkrais“ an. 

Feldenkraislehrerin Regine Ei-
semann erklärt, wie man mit 
der Feldenkraismethode lernt, 
sich leicht und anmutig zu be-
wegen – ohne unnötige An-
strengung und Kraft. Durch 
diese Fitness für Körper, Geist 
und Seele lassen sich Schmer-

zen reduzieren und Verschleiß-
erscheinungen vorbeugen. Fel- 
denkrais ist eine körperorien-
tierte Lernmethode für Men-
schen jeden Alters. 

Im ersten der vier Workshops 
geht es um die Wirbelsäule, 
nach dem Motto „Wir wirbeln 
um die Säule“. Weitere Termi-
ne sind am 25. Februar (Gelen-
ke), am 25. März (freie Schul-
tern, freier Nacken) und am 29. 
April (Gesicht, Kiefer).

Die Kosten pro Workshop be-
tragen 40 Euro. Es wird gebe-
ten, bequeme Kleidung anzu-
ziehen und warme Socken und 
eine Decke mitzubringen.

Anmeldungen bei Regine Eise- 
mann unter Telefon 08261/9445 
(abends) oder unter 0151/ 
70865844.

Leicht 
und anmutig bewegen

Feldenkrais-Workshop des Naturheilvereins 

Memmingen (dl/as). Im Rah-
men der Reihe „Frauenfilm-
frühstück“ zeigt das Cineplex 
Memmingen am Donnerstag, 
19. Januar, um 10 Uhr das Dra-
ma „Verborgene Schönheit“ mit 
hochkarätiger Starbesetzung 
(Will Smith, Kate Winslet, Keira 
Knightley u.a.).

Als ein erfolgreicher New Yor-
ker Werbemanager eine persön-
liche Tragödie erlebt und sich 
völlig aus dem Leben zurück-
zieht, entwickeln seine Freunde 
einen drastischen Plan, um zu 
ihm durchzudringen, bevor er al-
les verliert. Durch gezielte Provo-

kationen zwingen sie ihn dazu, 
sich auf überraschende und zu-
tiefst menschliche Weise mit der 
Wahrheit auseinanderzusetzen. 

„Verborgene 
Schönheit“ 

„Frauenfilmfrühstück“ im CineplexMemmingen (as). Noch bis 8. 
März ist die Ausstellung „He, 
Fräulein!“ mit Fakten und Bil-
dern zur Frauengeschichte zu 
sehen. Die oft mühsam ver-
laufene Geschichte weiblicher 
Selbstbestimmung wird im 
Saal des ehemaligen Union-Ki-
nos anhand von Exponaten und 
historischen Fotografien aus 
Memmingen und Umgebung 
informativ und unterhaltsam 
präsentiert.

„He Fräulein!“ – diese bis in die 
1980er Jahre übliche Anrede für 
junge weibliche Hilfskräfte und 
unverheiratete Frauen bildet das 
Motto der Ausstellung, die qua-
si im Zeitraffer den Kampf für 
Frauenrechte und Selbstbestim-
mung zeigt. 
Dokumentiert werden wichtige 
Etappen auf dem Weg der Eman-
zipation wie die bürgerliche Frau- 
enbewegung, ausgehend von der 
ersten deutschen Frauenkon-
ferenz 1865 in Leipzig, mit ihrer 
Forderung nach „Mädchenbil-
dung“ und Freigabe des Studi-
ums für Frauen. Ebenfalls in die-
sem Jahr gingen zornige Frauen 
für ihr Wahl- und Selbstbestim-
mungsrecht auf die Barrikaden.

Sexuelle Revolution

Ein zentrales Thema der Aus-
stellung und Wendepunkt in der 
Frauengeschichte ist die durch 
die Pille ermöglichte Geburten-
kontrolle. Die sexuelle Revoluti-
on von 1968 gestattete es Frau-
en, freier über den eigenen Kör-
per zu verfügen und machte den 
Weg  für höhere Bildung frei.

Viel Raum nimmt der Paragraf 
218 ein, der laut Reichsstrafge-
setzbuch von 1871 Freiheitsstra-
fen für abtreibende Frauen vor-
sah. Eine Vitrine thematisiert 
einen wunden Punkt der Stadt-
geschichte: die „Memminger He- 
xenprozesse“ von 1988/89. Da-
mals ermittelte das Landgericht 
Memmingen gegen Frauen, die 
abgetrieben hatten und den Arzt 
Horst Theissen. „Mein Bauch ge-
hört mir“  – 7.000 empörte Men-
schen demonstrierten im Feb-
ruar 1989 in Memmingen gegen 
die Stigmatisierung der Betrof-
fenen.

Info: Die Ausstellung ist Teil des 
Projekts „Zeitmaschine Freiheit“. 
Sie wurde vom Stadtmuseum 
Memmingen in Zusammenarbeit 
mit der Frauengeschichtswerk-
statt Memmingen e.V., dem Frau-
ennetzwerk e.V. und der Gleich-
stellungsbeauftragten realisiert. 
Sie ist noch bis 8. März, Mittwoch 

und Freitag, 11 bis 15.30 Uhr, sams-
tags von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 18 bis 20 Uhr im ehe-
maligen Union-Kino, Maximilian-
straße 23, zu sehen. Der Eintritt ist 
frei.
Infos im Internet, auch zum um-
fangreichen Begleitprogramm des 
Projekts, gibt es im Internet unter   
www.zeitmaschine-stadtmuse-
um-mm.de/de/zeitmaschine-frei-
heit/he-fraeulein

„Das Kochbuch der klugen Hausfrau“.
 

„He, Fräulein!“ 
Ein Stück Frauengeschichte im Union-Kino

„Früh übt sich…“ – Nesthäkchens Nadelmappe ist ein wichtiges Instrument für die 
kleine angehende Hausfrau. 			            Fotos: Sonnleitner
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Markus Kennerknecht

Verbände und Organisator

18.00 Uhr Guggenmusiksternmarsch
und Monsterkonzert auf 

dem Marktplatzanschl. Ü-18 Party für Jedermann 
im Festzelt auf der 

Grimmelschanze
10.00 Uhr Narrenmesse in der Kirche            

St. Josef mit Guggenmusik
und Hexenchor

17.00 Uhr Dämmerumzug durch die            

Straßen der Stadt
 

anschl. Ü-18 Party für Hästräger im 

Zelt auf der Grimmelschanze 

Fr 13.01.17

Sa 14.01.17

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.
Sprechen Sie uns einfach direkt an.

spk-mm-li-mn.de

Spaß haben ist einfach.

Wenn man sich auch mal verwandeln 

darf. Bei der Verwandlung Ihrer Träume 

in erreichbare Ziele unterstützen wir Sie 

als kompetenter Finanzpartner.
Sprechen Sie uns einfach direkt an.

2017

Narrentage

Heigl
IHRE WERBEAGENTUR IM ALLGÄU

Memmingen 
City Passage/Fußgängerzone

©
Lo

ka
le

 M
M

©
Lo

ka
le

 M
M

©
Lo

ka
le

 M
M



D a s  U n a b h ä n g i g e  M a g a z in   f ü r  M e mmin    g e n

„FRONTM3N“ 
Drei Rocklegenden gemeinsam auf Tour 

Ab 5. Januar sind die 
neuen Kurse online:

www.vhs-memmingen.de

Das neue Programm liegt
ab 16. Januar in öffentlichen
Gebäuden, Banken
und vielen Geschäften aus.

Tel.: 08331 850-187
Ulmer Str. 19
87700 Memmingen

Kempten (dl/as). Am 27. Janu-
ar geben die drei Rockgrößen 
Pete Lincoln, Mick Wilson und 
Peter Howarth in neuer Kons-
tellation als „FRONTM3N“ ein 
Konzert in der kultBOX Kemp-
ten. Die Rocklegenden spie-
len die besten Songs ihrer 
drei Bands – neu arrangiert in 
Akustik-Versionen.

Ja! – Diese drei Namen kom-
men den meisten bekannt vor, 
denn alle drei Musiker sind 
nicht nur Sänger sondern die 
Frontmänner ihrer drei erfolg-
reichen Bands „The Sweet“ (Pe-
te Lincoln), „10cc“ (Mick Wilson) 
und „The Hollies“ (Peter How-
arth). Vor 22 Jahren, als alle drei 
mit Sir Cliff Richard spielten, 
lernten sie sich kennen und 
sind seitdem befreundet.

FRONTM3N stehen vor allem 
für harmonischen Gesang, un-

terlegt mit klaren, akustischen 
Arrangements. „Durch die Kon-
zentration auf unsere Stimmen 
und Gitarren zeigt sich eine 
ganz neue Qualität der Songs, 
die sich nur ohne die Produk-
tion ‚drum herum‘ richtig ent-
falten kann“, erklärte Peter 
Howarth im Rahmen eines In-
terviews für lokale Medienver-
treter in Kempten. „Mit FRONT-
M3N haben wir einen ganz ei-
genen Sound – ganz anders als 
der unserer Bands.“

Die Musiker freuen sich auf ihre 
„treuen deutschen Fans“ am 27. 
Januar in der kultBOX.

Karten sind unter bigboxallga-
eu.de in der ticketBOX oder tele-
fonisch unter 0831/ 57055-33 er-
hältlich. Auch der ticketDIRECT 
Service der bigBOX Allgäu ist 
möglich (Plätze wählen, per Kre-
ditkarte oder PayPal bezahlen, 
Tickets per E-Mail erhalten und 
selbst ausdrucken oder auf dem 
Smartphone sichern).

Pete Lincoln, Mick Wilson und Peter Howarth kommen nach Kempten. Foto: bigBOX

Memmingen (as). Mit Henrik 
Ibsens dramatischem Gedicht 
„Peer Gynt“, gibt Intendantin 
Dr. Kathrin Mädler ihr Regie-
debut am Landestheater. Am 
10. und 19. Januar zeigt sie den 
narzisstischen Phantasten Peer 
noch einmal als Prototyp des 
getriebenen, egozentrierten 
und empathielosen Selbstver-
wirklichers von heute. 

Schwarz und weiß sind die Farben 
dieser Inszenierung, die Grau- 
zone dazwischen, in der das nor-
male Leben sich gewöhnlich ab-
spielt, meidet Peer Gynt. König, 
ja, Kaiser will er werden. Peer 
träumt sich aus der Enge der 
norwegischen Fjorde und seines 
ärmlichen Zuhauses hinaus in 
eine Welt der Abenteuer, in der 
er der Held ist. Schließlich wird 
der einst harmlose Phantast, der 
sich mit Lug und Trug durchs Le-
ben wurschtelt, zum skrupello-
sen Machtmenschen. 
Peer Gynt wird von drei Schau-
spielern dargestellt, die für seine 
ständig miteinander kommuni-
zierenden, kontroversen Persön-
lichkeitsanteile stehen. Mädlers 
Deutung des analytisch-sym-

bolischen Gesellschaftsdramas, 
das heute als Vorläufer des mo-
dernen Theaters gilt, ist eine 
psychoanalytische: Sie betont 
die starke, ödipale Mutterbin-
dung des Negativ-Helden als 
Kern seiner Münchhauseniaden 
und seiner Hochstapeleien. 

Wo ist der Kern?

Die Kargheit der insgesamt düs-
teren Bühnengestaltung wird 
durch reichhaltige atmosphäri-
sche Gestaltung wettgemacht: 
In der verschneiten Landschaft 
der Heimat findet das berühm-

te finale Zwiebelschälen statt, 
bei dem enthüllt wird, was Peer 
fehlt: der feste Kern. Das Gemü-
se wird zum Gleichnis für sein 
Wesen.    
Am Ende der Welt- und Lebens-
reise bleibt Peers drittes Ich (Au-
rel Bereuter) ängstlich und ver-
wirrt zurück. „Sich selbst genug“ 
wollte er sein, und ist doch nie-
mals er selbst gewesen. 
Letzte Vorstellungen im Großen 
Haus am 10. und 19. Januar, jeweils 
um 20 Uhr. Karten gibt es unter Te-
lefon 08331/ 94 59 16 oder im Inter-
net unter vorverkauf@landesthe-
ater-schwaben.de

„Kaiser der Selbstsucht“ 
Henrik Ibsens „Peer Gynt“ im Stadttheater 

Brautraub: Peer Gynt (Sandro Sutalo) vergnügt sich mit der reichen Bauerstochter In-
grid (Elisabeth Hütter) vor deren Hochzeit. 		                     Foto: Forster

Sie wollen eine Sprache lernen für Beruf, 
Urlaub oder einfach aus Interesse 

an einer fremden Kultur?
Dann kommen Sie zu uns. Wir bieten

Kurse in den Sprachen:

Englisch, Italienisch, Spanisch, Französisch,
Russisch, Ungarisch, andere Sprachen auf Anfrage

Übersetzungen aus allen Sprachen –
auch mit Beglaubigung

Unterricht für Ihre Firma auch mit firmeneigenem
Material. Wir machen Sie fit fürs Telefon.

Schriftverkehr, Präsentaion

Kleine Lerngruppen, Einzel- und Gruppenunterricht, 
Firmenkurse, Vormittagskurse möglich. u.v.m.

Lindentorstraße 24 | 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31-9 84 51 57  od. 01 72-2 17 41 15
E-Mail: sprachcenter@gmail.com
www.sprachcenterallgaeu.de
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Wir suchen Sprachlehrer
(Muttersprachler auf Honorarbasis)

wünscht Ihnen die 
ÖDP-Stadtratsfraktion

Besuchen Sie unseren traditionellen 
„3-König-Frühschoppen“ am

6. Januar 2017 um 10.30 Uhr 
(Gasthof „Lindenbad“ Memmingen)

„Mit frischem Wind und neuem 
Schwung in ein neues Jahr!“

 

Ein friedvolles 
neues Jahr

Auch 2017 jederzeit für Sie da. 
www. oedp-memmingen.de

(Gasthof „Lindenbad“ Memmingen)

„Mit frischem Wind und neuem 

Ein friedvolles 
neues Jahr

6. Januar 2017 um 10.30 Uhr 
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Memmingen (dl/as). In den Be-
reichen Sprachen, Gesundheit 
und Fitness, Beruf, EDV, Krea-
tivität, Allgemeinbildung und 
vielen anderen mehr hält die 
vhs Memmingen auch in ih-
rem neuen Programm eine rei-
che Auswahl ausgewählter neu-
er Kursangebote bereit.

Das Auffrischen, Neulernen oder 
Vertiefen von Sprachen hat im 
neuen Veranstaltungskatalog ei-
nen festen Platz. Von Arabisch, 
Chinesisch, Japanisch über Eng-
lisch, Spanisch, Italienisch und 
Französisch bis zu Schwedisch 
werden Sprachen aus vieler Her-
ren Länder angeboten.

Prävention im Gesundheitsbe-
reich wird groß geschrieben. 
Spaß ist bei Zumba®, Kangoo 

Memmingen (dl). Noch bis 22. 
Januar zeigt das Memminger 
Stadtmuseum die Ausstellung 
„Made in Japan – Blechspiel-
zeug der 50er bis 70er Jahre“. 
Über 300 Aufzieh- und Batte-
riespielzeuge aus den 1950 bis 
1970er Jahren  sind in den Vit-
rinen zu bewundern. Sie ent-
stammen der Sammlung von 
Rosemarie und Götz Weidner 
aus München. 

Hast Du Töne? Pete, der spre-
chende Papagei, erfasst sie alle. 
Dank des Tonbandgerätes im 
Fuß seines Ständers plappert 
Pete alles nach, was man ihm 
vorsagt. Dazu bewegt er auch 
noch den Schnabel, schlägt mit 
den Flügeln und lässt die Augen 
leuchten.

Oder „Fräulein Freitag“, die bat-
teriebetriebene Sekretärin. Sie 
bewegt beim Tippen Hände 
und Kopf. Der Walzenwagen ih-
rer Schreibmaschine fährt da-
bei munter hin und her. Ist das 
Zeilenende erreicht, klingelt 

Jumps, Hip Hop oder orientali-
schem Tanz vorprogrammiert. 
Hier purzeln nicht nur die Pfun-
de, das Sporteln in der Grup-
pe spornt an. Präventionskurse, 
teilweise von den Gesetzlichen 
Krankenkassen mitfinanziert, 
sind ebenso im Angebot.

Berufliche Schulungen 

Auch im beruflichen Bereich ist 
die vhs am Puls der Zeit. Oft ge-

nügt schon der Besuch eines 
Grundlagenkurses, um eine Soft-
ware wie Corel Draw oder Photo-
shop für seine Zwecke nutzen zu 
können. Andere berufsbezogene 
Fortbildungen sind z.B. Telefon-
training, Überzeugen, Führung 
und Motivation, Ordnung am Ar-
beitsplatz.

Bei den kaufmännischen Kursen 
von Xpert Business gibt die vhs 
ab kommendem Semester im 
Online-Bereich eine Durchfüh-
rungsgarantie, sodass alle Ab-
schlüsse ohne Zwangspausen 

und lange Fahrten angestrebt 
werden können.

Kabarett und Musik

Abgerundet wird das Programm 
durch Kabarett, musikalische Le-
ckerbissen, pädagogische Veran-
staltungen, Verbraucherbildung 
und vieles andere. Ein Blick ins 
neue Programm lohnt sich!

Den neuen vhs-Katalog gibt es 
ab Montag, 16. Januar, in der Ge-
schäftsstelle der vhs Memmingen, 
Ulmer Str. 19, bei der Stadtinfo und 

in anderen öffentlichen Gebäu-
den. Im Internet findet man die 
Angebote unter www.vhs-mem-
mingen.de.

Beratung und Anmeldung unter 
Telefon 08331/ 850-187, per E-Mail: 
vhs@memmingen.de oder per-
sönlich in der Ulmer Str. 19.

es. Gleich daneben der Chef-
bär „The Busy Boss“ aus den 
50er Jahren. Läutet das Telefon, 
nimmt er ab, spricht, macht 
Notizen, nickt und legt wieder 
auf.

Vor Einbruch des digitalen Zeit-
alters waren japanische Spiel-

zeughersteller spezialisiert auf 
Spielwaren dieser Art: Dank der  
Ausstattung mit batteriebetrie-
benen Elektromotoren waren 
die Modelle fähig, gleich meh-
rere Funktionen auszuüben. 
Hergestellt wurden sie vor al-
lem für den westlichen Markt.

Auf zwei Bildschirmen im Stadt- 
museum kann man Batterie- 
und Aufziehspielzeug mit Fe-
derlaufwerk in voller Aktion 
bewundern – wie zum Beispiel 
den Zahnarzt beim Zähne zie-
hen, den rauchenden Opa im 
Schaukelstuhl, die hüftschwin-
gende Discotänzerin, einen 
Clown, der die Puppen tanzen 
lässt, oder einen musizieren-
den Affen, der Salti schlägt.

Die Ausstellung ist bis 22. Janu-
ar zu sehen. Das Stadtmuseum 
ist Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Eine Führung durch die 
Ausstellung gibt es am Sonntag, 
15. Januar, um 15 Uhr.

Ideenreich ins neue Jahr 
Neuer vhs-Katalog erscheint am 16. Januar  

Fräulein Freitag und 
der „Busy Boss“ 

Multifunktionales Blechspielzeug „made in Japan“

1717

Auch Zirkuskünstler sind in der Samm-
lung vertreten.    Foto: Antje Sonnleitner

Ab 5. Januar sind die 
neuen Kurse online:

www.vhs-memmingen.de

Das neue Programm liegt
ab 16. Januar in öffentlichen
Gebäuden, Banken
und vielen Geschäften aus.

Tel.: 08331 850-187
Ulmer Str. 19
87700 Memmingen

Lindentorstraße 12
87700 Memmingen
Telefon 08331/12200

Montag geschlossen
Di. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

KEVIN.MURPHY 
Gesundes Haar, das unglaublich 
gut aussieht und wunderbar duftet. 
Garantiert ohne Sulfate und 
Parabene.

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Amendinger Str. 11 · 87700 MM-Eisenburg · Tel. 0 83 31/8 10 96 
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Wir sorgen für SICHERHEIT!

Kalchstr. 47 · Memmingen
Eigene Kundenparkplätze im Hof
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr Gesunde Schuhe

 Räumungsverkauf
     wegen Umbau

Bis zu 70 % reduziert

Die besten 
Schuhe 
zu besten
Preisen!

26.01. - 11.02.2017
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Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen
Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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HIGHLIGHTS
IM JANUAR

TICKETS - INFOS - PROGRAMM
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

Highlight
KLEIN-KINDER-KINO

Zu unserem nächsten Klein-Kinder-Kino 
bieten wir wieder eine Auswahl an kind-
gerechten Filmen sowie tolle Aktionen, 
wie z.B. Kinderschminken oder Glücks-
rad. Natürlich zeigen wir alle Filme bei 
angepasster Lautstärke, ohne 3D und 
ohne Fremdwerbung.

Sonntag, 8. Jan., ab 10 Uhr

MehrGenerationen-Kino
FLORENCE FOSTER 
JENKINS

Wir laden einmal im Monat zum generati-
onenübergreifenden Kino ein. Hier haben 
wir für jedes Alter und jeden Geschmack 
einen besonderen Film im Programm. Im 
Ticketpreis von 5 € ist eine Tasse Kaffee, 
ein Glas Sekt oder Wasser enthalten. 

Mittwoch, 11. Jan., 15 Uhr

Royal Opera live
IL TROVATORE (Verdi)

Il Trovatore wird live aus dem Royal Ope-
ra House London in brillantem HD und 
perfektem Surround-Sound präsentiert, 
gesungen in italienischer Originalfassung 
mit deutschen Untertiteln. 

Dienstag, 31. Jan., 20:15 Uhr
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SA 07.01. V Ö L K E R B A L L

SO 08.01. HANNES RINGLSTETTER & BAND

DO 12.01. K I N O :  S C H R O T T E N !

SA 14.01. T E N  Y E A R S  A F T E R  +  R E S I D E N C E  N O N A M E

FR 20.01. D A  B I L L I  J E A N  I S  N E D  M E I  B U A  
 –  S T E F A N  L E O N H A R D S B E R G E R

SA 21.01. N O C H E  L A T I N A

MI 25.01. F I L M T A G E  2 0 1 7 :  ALLE KATZEN SIND GRAU  
 T O U S  L E S  C H A T S  S O N T  G R I S  (OmU)

DO 26.01. F I L M T A G E  2 0 1 7 :  DIE MAFIA MORDET NUR IM SOMMER  
 L A  M A F I A  U C C I D E  S O L O  D ‘ E S T A T E  (OmU)

FR 27.01. F I L M T A G E  2 0 1 7 :  V E N E Z I A N I S C H E  F R E U N D S C H A F T  
 I O  S O N O  L I  (OmU)

SA 28.01. F I L M T A G E  2 0 1 7 :  M Ö R D E R L A N D  
 L A  I S L A  M I N I M A  (OmU)

Memmingen (dl). Das Kultur-
zentrum Kaminwerk widmet 
sich bei seinen Filmtagen vom 
25. bis 28. Januar dem Thema 
„Fremdsprachiger Film“. Dabei 
werden hochklassige Produkti-
onen in der Originalsprache mit 
deutschen Untertiteln gezeigt, 
die es sonst fast nirgends im 
deutschen Kino zu sehen gab. 

Zahlreiche Filme entwickeln ih-
ren ganz besonderen Charme 
nur in der Originalsprache. Auch 
versteht es so manche deutsche 
Synchronisation, dem Film die 
Klasse zu nehmen. Darum zeigt 
das Kaminwerk an vier Tagen 
unterschiedlichste Filme in der 
Sprache, in der sie gedreht wur-
den. Auch für Gehörlose ist dies 

ein ansprechendes Angebot, da 
alle Filme werden mit deutschen 
Untertiteln gezeigt werden.

Alle Katzen sind grau 

Am Mittwoch, 25. Januar, läuft 
um 20 Uhr das belgische Drama 
„Alle Katzen sind grau – Tous les 
chats est gris“ auf französisch. 
Paul (Bouli Lanners) ist 46 Jahre 
alt und versucht, sich als Privat-
detektiv in Brüssel über Wasser 
zu halten. Einen Großteil seines 
Tages verbringt er jedoch damit, 

die 16-jährige Dorothy (Manon 
Capelle) aus der Ferne zu beob-
achten, da sie seine Tochter ist… 

Die Mafia 
mordet nur im Sommer 

Am Donnerstag, 26. Januar, 
steht die italienische Thriller-Ko-
mödie „Die Mafia mordet nur im 
Sommer – La Mafia uccide so-
lo d‘estate“ auf dem Programm. 
1970 kommt in Palermo Arturo 
zur Welt und dass an seinem Ge-
burtstag auch der bekannte Ma-
fioso Vito Ciancimino zum Bür-
germeister der Stadt gewählt 
wird, scheint den Lebensweg des 
Jungen vorherzubestimmen. 

Venezianische 
Freundschaft 

Der italienisch-französische Film 
„Venezianische Freundschaft –
Io sono Li“ wird am Freitag, 27. 
Januar, auf italienisch gezeigt. 
Shun Li (Zhao Tao) näht in einer 
römischen Fabrik Hemden für 
die chinesische Mafia. Sie hofft 
so einen Weg zu finden, ihren 
Sohn wiedersehen zu können, 
der sich in den Fängen der Krimi-

nellen in China befindet. 

Mörderland 

Der letzte Film der Filmtage 
„Mörderland – La Isla Minima“ 
kommt aus Spanien. Der Thril-
ler wird am Samstag, 28. Januar, 
gezeigt. 1980 im tiefsten Süden 
von Spanien: Der junge Kriminal-
beamte Pedro (Raúl Arévalo) ist 
wenig begeistert, als er aus der 
Hauptstadt ins verschlafene Ört-
chen Villafranco del Guadalquivir 
versetzt wird. Dort wird er mit ei-
ner Mordserie konfroniert …

Alle Filme beginnen um 20 Uhr. 
Ab 19 Uhr gibt es wie immer Su-
shi – Schüler & Studenten zahlen 
keinen Eintritt. Ausführlichere In-
fos auf lokale-mm.de, Suchwort: 
„Filmtage“ oder unter kaminwerk.
de.

Hochklassige Filme 
in O-Ton

Filmtage 2017 im Kaminwerk

Eine Szene aus dem letzten Film der Filmtage: „Mörderland – La Isla Minima“.	
	   			                          Pressefoto: Kaminwerk 

Fon 08331-84737 in Trunkelsberg

Alkohol Drogen Punkte ???
Zertifizierte MPU Vorbereitung/Beratung

www.fahrschule-heitmann.de

Ausbildung in den Klassen:
AM, A1, A2, A, B, BE, L

Ab
soforttrt
auch

FAA RRSCHULE
EEITMANNHUnterrichtszeiten:

MEMMINGEN
Mo. + Mi.

17:15 - 18:45 Uhr
und

19:00 - 20:30 Uhr

HHHHOOOOLLLLZZZZGGGGÜÜÜÜNNNNZZZZ
Di. + Do.

19:00 - 20:30 Uhr

Telefon:
000888333333111///888999777000111

Mobil:
0170/7372694

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung
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www.autohaus-seitz.de

Autohaus Seitz GmbH
Volkswagen • Münchner Straße 81 • 87700 Memmingen • Tel.: 08331 9200-0
Audi • Münchner Straße 81 • 87700 Memmingen • Tel.: 08331 9200-60
Škoda • Brahmsstraße 3 • 87700 Memmingen • Tel.: 08331 9200-90
Seat • Brahmsstraße 3 • 87700 Memmingen • Tel.: 08331 9200-50
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Der neue Reisekatalog 2017 ist da! Hier eine Auswahl aus unserem Programm: 
 
 
 
Große Rundreisen mit 
Informations-Nachmittagen 
 
Südnorwegen     01.08. – 09.08. 
Baltikum/St. Petersburg 12.08. – 24.08. 
Samstag, 14.01.2017 
 
Sizilien im Frühjahr    03.05. – 11.05. 
Sizilien im Herbst    03.10. – 12.10. 
Sonntag, 15.01.2017 
 
Gargano & Apulien    24.09. – 01.10. 
Sonntag, 15.01.2017 
 
Kroatien-Montenegro   11.04. – 20.04. 
Bretagne-Normandie   18.07. – 26.07. 
Sonntag, 22.01.2017 
 
Nordkap & Lofoten 29.06. – 13.07. 
Samstag, 28.01.2017  
 
 
Alle Veranstaltungen um 14:30 Uhr im 
Nebenzimmer des Café Brommler 
Memmingen, Buxacher Straße 16 
 
Telefonische Anmeldung erbeten! 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Flugreisen Insel Ischia 
 
Flug ab Memmingen - Jeden Sonntag: 
09.04. – 18.06. und 03.09. – 05.11.2017 
 
21 Hotels im Amos-Katalog und viele weitere 
Hotels auf Ischia auf Anfrage buchbar! 
 
Ischia-Tage im Amos-Büro in Memmingen: 
 
Do. 19.01. – Sa. 21.01.2017 
19:00 Uhr Pfarrsaal Maria Himmelfahrt 
 
Reiseleiter Biagio berät Sie bei einem Glas 
Wein oder einer Tasse Kaffe in unserem Büro in 
Memmingen. Er stellt Ihnen die Insel und viele 
Hotels vor und beantwortet alle Ihre Fragen! 
 
€ 30,- Frühbucherrabatt bei Buchung bis 31.01.! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Frühjahrsreisen 2017: 
 
Karneval Nizza / Zitronenfest Menton 
4 Tage: 21.02. – 24.02.:  € 389,- 
 
Prager Kulturkaleidoskop 
4 Tage: 11.03. – 14.03.: € 598,- 
 
Gardasee zum Sonderpreis 
5 Tage: 15.03.–19.03. + 22.-26.04.  ab € 199,- 
Mit 4 x HP, 3*-Hotel    schon ab € 199,- 
 
Toskana zum Sonderpreis 
5 Tage: 22.03.–26.03. + 03.04.–07.04.: € 229,- 
 
Istrien zum Sonderpreis 
5 Tage: 01.04.–05.04. + 02.–06.05.: ab € 199,- 
 
Zitrusfrüchte am Lago Maggiore 
4 Tage: 09.04. – 12.04.  € 399,- 
 
Bitte fordern Sie den Reisekatalog 2017 an! 

 

Amos Reisen, Inh. Klaus Degenhart e.K. 
87700 Memmingen, Steinbogenstr. 13 
Tel. (08331) 95 99 5 • www.amos-reisen.de 
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HINTER DEN KULISSEN 

DER PANTHER
Schau rein auf www.lechreporter.de


